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WIRTSCHAFT AKTUELL

WIEDER HAUSARZTPRAXIS IM GEBÄUDE ZWICKAUER STRAßE 147

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger gratulierte Dr. Bettina Maria Luft 
(Mitte) gemeinsam mit der MVZ Managerin der Paracelsus Klinik Rei-
chenbach GmbH, Andrea Gruschwitz, zur Wiedereröffnung ihrer Praxis am 
06. Februar. Das Stadtoberhaupt freute sich, dass die Gespräche mit der 
Paracelsus Klinik erfolgreich waren und im Wasserturmgebiet die Haus-
arztpraxis erhalten bleibt.
Eine zweite Hausarztpraxis soll im Sommer im gegenüberliegenden 
Raumkomplex eröffnet werden.

Fotos (2): H. Keßler

Die Praxis von Dr. Bettina Maria Luft in MVZ-Trägerschaft hat zu folgen-
den Zeiten geöffnet:
Mo	 08:00 bis 12:00 Uhr und	 13:00 bis 16:00 Uhr
Di				    14:00 bis 19:00 Uhr
Do	 08:00 bis 12:00 Uhr und	 13:00 bis 16:00 Uhr
Fr	 08:00 bis 12:00 Uhr

Telefonisch ist sie unter der Nr. 03765 3093020 und anfangs über Handy 
0171 5379267 erreichbar.
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HÖRWELT MINNEROP IN REICHENBACH ERÖFFNET

Am 10. Februar 
eröffnete Doreen 
Minnerop ihr Un-
ternehmen „Hör-
welt“ in der Bahn-
hofstraße 8. 
Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger 
wünschte alles Gute.
Eine Hörakustikmeisterin und eine Hörakustikerin sind Ansprechpartner 
für gutes Hören und individuelle Hörberatung in ruhiger Atmosphäre. 
Die Beratungsräume sind mit modernster Mess- und Anpasstechnik aus-
gestattet.

Fotos (2): H. Keßler
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KOSTENFREIE SPRECHTAGE
DER IHK REGIONALKAMMER PLAUEN

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 03. März - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3210

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 06. März - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Veranstaltungen
Branchentag Hotel- und Gaststättengewerbe
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, und der DEHOGA Sachsen, 
Regionalverband Chemnitz e.V., laden zum 3. südwestsächsischen Bran-
chentag für das Hotel- und Gaststättengewerbe am 09. März, 14:00 bis 
18:00 Uhr, ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen Vorträge zu 
Unternehmensführung, Recht und Werbung.
Die Teilnahme am Branchentag ist kostenfrei.
Infos & Anmeldung: Daniela Seidel, Tel. 03741 2143320, E-Mail: daniela.
seidel@chemnitz.ihk.de

Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer
Unsere modulare Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer am 
02./03. März vermittelt grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und 
Führung eines kleinen bzw. mittelständischen Betriebes. Sie erhalten Un-
terstützung bei der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes sowie eines 
Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans. Ebenso werden persönliche Voraus-
setzungen und Fördermöglichkeiten beleuchtet. Spezielle Informationen zu 
Rechtsfragen und Buchführungspflichten ergänzen das Themenspektrum.
Sie erhalten am Ende eine Teilnahmebestätigung für jedes besuchte Mo-
dul. Die Teilnahme kostet 30 Euro pro Veranstaltungsteilnehmer und pro 
besuchten Workshop. 
Infos: www.chemnitz.ihk24.de, Dokumenten-Nr. 123108418.
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 2143301, E-Mail: yvonne.doelz@
chemnitz.ihk.de

Weiterbildung
„Geprüfter Industriemeister Textilwirtschaft“
Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, mit der Ein-
gabe der VA-Nr. 10006 bzw. 10399 oder bei Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

BAUMASSNAHME FRIEDENS-
STRAßE BEGINNT WIEDER

Ab der 10. Kalenderwoche, 02. März, geht der grundhafte Ausbau der 
Friedensstraße in die letzte Bauphase. Vorausgesetzt es kommt kein mas-
siver Wintereinbruch, beginnen die Arbeiten im Bereich Wagnerstraße 
bis zum Ende der Friedensstraße mit dem Einrichten von Verkehrsleitein-
richtungen und Baustellen.
Zunächst wird der Straßenbelag abgefräst. Dem schließt sich der Kanalein-
bau im Bereich Wagnerstraße bis Heubnerstraße an. Parallel dazu erfolgt der 
Trinkwasserleitungseinbau, die Verlegung der Rohre für die Gasversorgung 
und des Abwasserkanals bis zur Kreuzung Friedensstraße/Cunsdorfer Straße.

Die Baumaßnahme kann aufgrund des Umfanges und der Lage der zu erneuern-
den Leitungen nur unter Vollsperrung des jeweiligen Baubereiches erfolgen. 
Bis zum Baubereich ist die Zu- und Abfahrt (von der Greizer Straße bis 
zum Möbelmarkt) möglich. Für die betroffenen Anwohner und die anlie-
genden Gewerbetreibenden wird während der Bauzeit eine individuelle 
Lösung für die Zu- und Abfahrt getroffen.

BAUSTART IM MÄRZ
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BAUSTART SANIERUNG SOLBRIGPLATZ

Die Abbildung zeigt ein Beispielbild für die Gestaltung der Bushaltestelle 
auf dem Solbrigplatz. Farbe und technische Details können variieren.
Abb.: Architektur Concept Pfaffhausen & Staudte GbR, Zwickau

Am 24. Februar beginnen die Arbeiten für den grundhaften Ausbau des 
Solbrigplatzes. Zuerst wird die Baustelle eingerichtet.
Um die notwendige Baufreiheit zu schaffen, müssen zunächst die vorhande-
nen sechs Bäume gefällt werden. Der Platz wird komplett neu und barriere-
frei mit Pflasterflächen, Grünanlagen, 19 großen Amber-Bäumen (Liquidam-
bar styraciflua), Sitzgelegenheiten, einem Wasserspiel und einem kleinen 
Spielbereich sowie Parkmöglichkeiten gestaltet. Echte Hingucker werden 
die Bushaltestelle und eine Ringleuchte über der Platzmitte. Außerdem wird 
Wolfgang Mattheuers „Jahrhundertschritt“ auf dem Platz aufgestellt.
Der Stadtrat vergab im Dezember 2019 die Straßen- und Kanalbaubau-
arbeiten, die Arbeiten für den Bau der Trinkwasserleitung, die Bauleis-
tungen für die Technik des Wasserspiels, die Leistungen für die Straßen-
beleuchtung, die Elektroinstallation sowie die Landschaftsbauarbeiten.
Die Baukosten betragen einschließlich der Planungsleistungen rund 2,1 
Millionen Euro, zu 80 Prozent aus EFRE-Mitteln und 10 Prozent aus Mit-
teln des Programms „Soziale Stadt“ gefördert.
Gebaut wird unter Vollsperrung des Platzes. Die Stellplätze auf dem Platz 
entfallen in der Bauzeit. Die Erschließung der anliegenden Häuser erfolgt 
über die Weststraße und je nach Bauverlauf über individuelle Lösungen.
Der Zugang zum Ärztehaus Solbrigplatz 7/8 wird über die Albertistraße 
sowie die vorhandene rückwärtige Erschließung gewährleistet. An der Al-
bertistraße und an der Weststraße werden zusätzlich Kurzzeitparkplätze 
ausgewiesen. Außerdem wird empfohlen, zum Parken auch das städtische 
Parkhaus an der Marienstraße/Park des Friedens zu nutzen. 
Wenn im Verlauf der Bauarbeiten durch die Gehwegabsenkungen die bar-
rierefreie Erreichbarkeit des Platzes an der West- bzw. der Albertistraße 
hergestellt wird, wird es auf diesen Straßen zu kurzzeitigen Einschrän-
kungen für den Fahrverkehr kommen. 
Durch die geplante Aufhebung der derzeitigen Einbahnstraßenregelung 
der umliegenden Straßen wird die Erreichbarkeit für die Anlieger jeder-
zeit gewährleistet.
Wenn alles planmäßig verläuft, kann der Solbrigplatz Ende November 
2020 der öffentlichen Nutzung übergeben werden.

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
3 

– 
Ba

us
ta

rt
 im

 M
är

z

Konzentrieren sich die Arbeiten anfangs auf den Abschnitt Wagnerstraße 
bis Heubnerstraße, wird nach Ostern die Kreuzung Friedensstraße/Cuns-
dorfer Straße aufgrund des Baufortschrittes gesperrt. 
Die Umleitung von und nach Cunsdorf erfolgt über die Agnes-Lö-
scher-Straße/Schlachthofstraße.
Das voraussichtliche Bauende ist für Ende Oktober vorgesehen.

Der Bau der Friedensstraße ist eine koordinierte Maßnahme des Abwas-
serzweckverbandes „Reichenbacher Land“ (AZV), des Zweckverbandes 
Wasser/ Abwasser Vogtland (ZWAV) und der Stadtwerke Reichenbach/
Vogtland GmbH (SWR). In Regie der Stadt Reichenbach werden die Fuß-
wege zum großen Teil erneuert.
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Mittwoch, 04.03.2020
Erscheinung: 	 Freitag, 20.03.2020
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SICHERHEIT
Ende Januar wurde der Verkehrsspie-
gel Ecke Solbrigstraße/Humboldt-
straße montiert. Die Einsehbarkeit 
in die Humboldtstraße ist nun ver-
bessert.

Die Untere Verkehrsbehörde der 
Stadt prüfte eine vernünftig tech-
nisch umsetzbare Lösung. 
Um das Sicherheitsempfinden und 
die allgemeine Aufmerksamkeit al-
ler Verkehrsteilnehmer zu erhöhen, 
wurde im Vorfeld auf der Solbrigstra-
ße das Schild „Vorfahrt gewähren“ 
durch das VKZ 206, STOP-Schild, 
ausgetauscht. Außerdem ist Tempo 
30 auf der Humboldtstraße angeord-
net und sorgt beim Kraftfahrer für 
erhöhte Aufmerksamkeit.

Foto: H. Keßler

STADTSTEG GEPRÜFT
Am 28. Januar wurde der 
Stadtsteg über die Bundesstra-
ße 94, Rosa-Luxemburg-Straße 
einer Prüfung unterzogen.
Bauwerksprüfungen an Inge-
nieurbauwerken müssen aller 
sechs Jahre durchgeführt wer-
den. Die Ingenieurbauwerke 
werden hinsichtlich ihrer Trag-
fähigkeit und Verkehrssicher-
heit untersucht. 
Die Fotos zeigen die Prüfinge-
nieure bei der Arbeit.
Am Stadtsteg war eine turnus-
mäßige Hauptprüfung fällig. 
Bei der „Stahlkonstruktion 
Stadtsteg“ lagen die Schwer-
punkte der Prüfung auf der 
Untersuchung des Korrosionsschutzes und der Ab-
dichtung der Verkehrsfläche. Auf Grundlage des Prüf-
berichtes können eventuell vorhandene Mängel durch 
Abnutzung, Verschleiß und Beschädigungen rechtzei-
tig beseitigt werden.                                                                              Fotos (2): H. Keßler

Der Oberbürgermeister 
gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert
allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 1. bis zum 21. Februar
ihren Geburtstag begangen haben,

zu ihrem Ehrentag und wünscht
ihnen alles Gute, Gesundheit

und Gottes Segen!

STREIFLICHTER
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STANDESBEAMTINNEN WERBEN ZUM 
SIEBENTEN MAL AUF EINER HOCHZEITSMESSE 

FÜR EIN „JA“ IN REICHENBACH

Eine schöne Tradition ist für das Standesamt Reichenbach die Teilnahme 
an Hochzeitsmessen, nach wie vor immer noch als nahezu einziges Stan-
desamt in der Region. 
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DER WINTERZAUBER

Am 25. Januar leuchtete der winterliche Stadtpark zum Winterzauber roman-
tisch in bunten Farben. Eine zauberhafte Kulisse und liebevolle Dekorationen 
luden zum gemeinsamen Verweilen ein. Mit Bällebad, Livemusik von Nach-
wuchskünstlern der Musikschule Vogtland, Selina Tulasoglu, der Theater AG 
der Weinhold-Grundschule oder dem Chaos-Kinder-Zirkus, Glühweinzapfen, 
Mini-Wintermarkt, vielfältigem Programm & Nostalgie-Karussell bis zur Feu-
ershow von Freaks on Fire kamen kleine und große Besucher auf ihre Kosten.
Den Glühweinzapfwettbewerb, der Erlös ging jeweils an einen Verein, be-
stritten OB Raphael Kürzinger (für den Abiturjahrgang des Gymnasiums), 
Landtagsabgeordneter Stephan Hösl (für die Volleyballer des FSV) und 
Woba-Geschäftsführerin Daniela Raschpichler gemeinsam mit Michael 
Kirsten vom Lions Club (für den Verein Leuchtturm).

Fotos (4): H. Keßler
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Auch auf der Hochzeitsmesse am 01., 02. Februar 2020 in Plauen war das 
Reichenbacher Standesamt wieder vertreten. 
Die Standesbeamtinnen führten gute Gespräche mit Brautpaaren oder 
solchen, die es bald werden wollen. 
Zur diesjährigen Hochzeitsmesse hatten die Standesbeamten auch den 
neu gestalteten Hochzeitsflyer „Sagen Sie JA in Reichenbach im Vogt-
land! mit im Gepäck. Dieser bietet eine ansprechende Übersicht über 
alle sechs Trauräume mit Angabe der jeweils möglichen Gästezahl sowie 
allgemeine Informationen rund ums Thema Heiraten. 
2019 waren die drei Standesbeamtinnen der Stadt 33 mal an den Wo-
chenenden für Hochzeiten bzw. zur Hochzeitsmesse im Einsatz… sozusa-
gen „im Auftrag der Liebe“.   
2019 wurden 129 Ehen geschlossen (2018 waren es 130 Ehen). 

Foto: S. Gerlach

Besondere Vormerkungen für Hochzeiten im Jahr 2020: Samstag, 29.02. 
(im Schaltjahr): eine Reservierung, 06.06.: vier Reservierungen, 20.06.: 
sechs, 10.10.: zwei und 20.10.: zwei Vormerkungen.   

AUSSTELLUNG „DIE MACHT DER GEFÜHLE. 
DEUTSCHLAND 19 | 19“ 

IM EINGANGSFOYER DES RATHAUSES

Anlass der Ausstellung, die 
Ute und Bettina Frevert 
für die Stiftung „Erinne-
rung, Verantwortung und 
Zukunft“ (EVZ) und die 
Bundesstiftung zur Aufar-
beitung der SED-Diktatur 
erarbeitet haben, waren 
die zahlreichen Jahresta-
ge, die 2019 dazu anreg-
ten, sich mit der Geschich-
te von Demokratie und 
Diktatur in Deutschland 
auseinanderzusetzen: 100 
Jahre Gründung der Wei-
marer Republik, 90 Jahre 
Weltwirtschaftskrise, 80 

Jahre deutscher Überfall auf Polen und Beginn des Zweiten Weltkriegs, 75 
Jahre 20. Juli und Landung der Alliierten in der Normandie, 70 Jahre dop-
pelte deutsche Staatsgründung, der Regierungswechsel in Bonn vor 50 
Jahren, 30 Jahre Friedliche Revolution und 15 Jahre EU-Osterweiterung. 
Die Präsentation nimmt heutige Erscheinungsformen von 20 Emotionen 
zum Ausgangspunkt und zeigt deren historische Entwicklung im 20. 
Jahrhundert. 
Anlässlich des Erinnerungsjahrs 2019 hat die Ausstellung Kontinuitäten 
und Brüche in den Gefühlswelten veranschaulicht, die die vergangenen 
100 Jahre prägten und deren Intensität auch heute Politik und Gesell-
schaft herausfordert. 
Angst, Wut, Liebe, Hass, Neid, Schmerz, Freude – Gefühle sind Teil des 
menschlichen Alltags und bestimmen unser Befinden. Sie sind Motivati-
on, Begleitung aber auch Hinderungsgrund für unser Handeln. 
Prägnante Texte, ca. 140 historische Fotos und Faksimiles sowie mul-
timediale Begleitangebote, die über einen QR-Code abgerufen werden, 
regen dazu an, sich mit der Macht von Gefühlen in Vergangenheit und 
Gegenwart auseinanderzusetzen.   
Die Ausstellung ist bis zum 28. März während der Öffnungszeiten des 
Rathauses zu sehen.

Fotos (3): H. Keßler

GUT BESUCHTER TAG DER OFFENEN TÜR 
IM GOETHE-GYMNASIUM
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DEMNÄCHST

Beide Schulteile 
des Gymnasiums 
stießen auf gro-
ßes Interesse der 
Besucher. Kinder 
und Eltern waren 
gleichermaßen 
von den Informa-
tionsangeboten 
begeistert.
Ab 07. Februar er-
hielten die Viert-
klässler die Bil-
dungsempfehlung 
für ihren Wechsel 
an die weiterfüh-
rende Schule. Bis 
26. Februar ist An-
meldezeit.
Fotos (4): H. Keßler

ANMELDEZEITEN

Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule - Ackermannstraße 7, 
Tel. 03765 13488

Anmeldung der Schüler der Klasse 4 der Grundschule und der Klassen 5 
und 6 der Oberschule.
Aufnahme von Schülern der Klasse 10 bitte nach persönlicher Rückspra-
che beim Schulleiter.

Einschreibzeiten:
Montag,	 24. Februar	 08:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag,	 25. Februar	 08:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch,	 26. Februar	 08:00 bis 15:00 Uhr
oder nach Vereinbarung.
Erhalt der Aufnahmebescheide: am 4. Juni 

Benötigt werden folgende Unterlagen: 
Original der Bildungsempfehlung, Kopie des Halbjahreszeugnisses, Ge-
burtsurkunde, Sorgerechtsnachweis, Aufnahmeantrag

Weinholdschule Oberschule - Weinholdstraße 14, Tel. 03765 12449

Einschreibzeiten: 
Montag,	 24. Februar 	 09:00 bis 11:00 und 12:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, 	 25. Februar 	 09:00 bis 11:00 und 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 	 26. Februar 	 09:00 bis 11:00 und 12:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 	27. Februar 	 09:00 bis 11:00 Uhr

Benötigt werden folgende Unterlagen:
Bildungsempfehlung, Kopie der Halbjahresinformation Klasse 4, Kopie 
der Geburtsurkunde des Kindes, Sorgerechtsnachweis; wenn vorhanden, 
Unterlagen zu Teilleistungsschwächen bzw. Integration.

07. März: STADTFÜHRUNG

Die Stadtführung im ersten Quartal findet am Samstag, 07. März, statt.
Sie steht unter dem Motto: Energie und Verkehr im 19., 20. Jahrhundert. 
Regina Möller vom Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ führt 
zur März-Stadtführung die Gäste auf den Spuren des ersten Schienen-
ersatzverkehrs zum ehemaligen Eltwerk. Vorbei geht es an alten Müh-
lenstandorten zum unteren Bahnhof, wo vor 125 Jahren die „Mylische 
Berta“ und ab 1902 die „Rollbock“ fuhren, bis zum einstigen Gaswerk in 
der Altstadt. Um etwas zu bewegen braucht es Energie-durch die eigene 
Muskelkraft oder die von Tieren. Unsere Vorfahren trugen, schoben oder 
zogen die Güter. Mühlen nutzen seit Jahrhunderten das Wasser oder den 
Wind als Antrieb. Die industrielle Revolution brachte Dutzende Neuerun-
gen mit sich: Elektroenergie aus Wasserkraft und Dampf. Gasleitungen 
wurden zum Markt und in die Haushalte der Stadt verlegt. Stromkabel 
gezogen, auch über Land, als Beleuchtung oder zum Antrieb von Mo-

toren. Benzin und Diesel dienten nun als Kraftstoff für „neumodische 
Motorkutschen“. All das gehört heute zur Selbstverständlichkeit. Wie hat 
es in Reichenbach angefangen? Welche Zeitzeugen finden wir noch, die 
vor 100 Jahren revolutionär waren? 

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Dammsteinstraße (Netto-Parkplatz)
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Info & Anmeldung: unter Tel. 03765 69395 (Regina Möller) 

27. März: NACHTWÄCHTERFÜHRUNG

Die erste Nachtwächterführung in diesem Jahr findet am Freitag,           
27. März, statt. 
Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum und gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer. 
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Dabei sollen die Reichenbacher Straßen und Gebäude in der Zeit des 19. 
Jahrhunderts lebendig werden. Natürlich weiß der Nachtwächter auch 
Kurioses und Amüsantes zu berichten. 

Treffpunkt: 20:00 Uhr, Eingang Rathaus, Markt 1
Kosten: 2 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 1,5 Stunden      

21. März: GEDENKVERANSTALTUNGEN

Gedenken zum Jahrestag der Besetzung des Volkshauses

Am Samstag, 21. März, findet 09:30 Uhr die Gedenkveranstaltung zum 
Jahrestag der Besetzung des Volkshauses am Gebäude Markt 5 statt.

Die Teilnehmer werden eingeladen, auch die anschließende Gedenkveran-
staltung im Park des Friedens zu besuchen.

Gedenkveranstaltung im Park des Friedens

In Gedenken an den Bombenangriff vor 75 Jahren auf Reichenbach findet 
am 21. März, im „Park des Friedens“ die Gedenkveranstaltung mit Kranz-
niederlegung statt. 

Die Veranstaltung beginnt 09:55 Uhr. Um 10:00 Uhr, als vor 75 Jahren 
die Bomben fielen, werden die Glocken der Marienkirche, der Trinitatis-
kirche und der Peter-Paul-Kirche läuten. 
Worte des Friedens und der Versöhnung werden Pfarrerin Ulrike Penz und 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger finden.
Die musikalische Umrahmung der Veranstaltung übernimmt das Blechblä-
serquartett „Brassl‘bande“.
Am Morgen des 21. März, fielen die Bomben auf Reichenbach. Insgesamt 
waren 161 Opfer zu beklagen, 73 Gebäude wurden zerstört und 675 be-
schädigt.

AUS DEM STADTRAT
STADTRATSSITZUNG AM 03. FEBRUAR 2020

Der Oberbürgermeister sprach u.a. im Rahmen des Tagesordnungspunktes 
Informationen der Verwaltung an, dass das Gutachten zu den Bäumen 
an der Burgauffahrt im Ortsteil Mylau vorliegt. Aus dem Gutachten des 
Forstunternehmens Sebastian Prediger aus Zeulenroda-Triebes geht her-
vor, dass 18 der 20 Bäume der Burgauffahrt erhaltenswert sind. Bei zwei 
Bäumen empfiehlt die Fachfirma einen Rückschnitt der Krone bis zum 
Stumpf oder die komplette Fällung. Der Baubeschluss zur Burgauffahrt 
soll im März gefasst werden.

BLUMENSTRAUß DES MONATS

Für eine Ehrung im Stadtrat wurden Sportler vorgeschlagen. 
Tom Förster (LAV) ist beim Erfurter Silvesterlauf in der Distanz von 10 
km als Sieger seiner Altersklasse ausgezeichnet worden. Er konnte leider 
nicht zur Sitzung kommen, da er sich derzeit in Chemnitz auf die Deut-
schen Meisterschaften vorbereitet.
Foto: Die Volleyballmannschaft des Goethe-Gymnasiums Reichenbach 
qualifizierte sich für das Landesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ am 
11. und 12. März in Dippoldeswalde. Oberbürgermeister Raphael Kürzin-
ger wünschte für den Wettkampf alles Gute. 

Foto: H. Keßler

ANNAHME VON SPENDEN
Der Stadtrat beschloss die Annahme von Spenden für die Plastik „Jahr-
hunderschritt“ von Ursula Mattheuer-Neustädt und der Mattheuer-Stif-
tung sowie von der Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH. Wei-
terhin wurden verschiedene Baumspenden sowie eine Sachspende durch 
Stadtratsbeschluss angenommen.

BESCHLUSS ZUR WIDMUNGSERWEITERUNG 
DER ORTSSTRASSE „KLAUSENERSTRAßE“

Der Stadtrat beschloss, den neu errichteten Abschnitt der Klausener-
straße zur Erschließung der neu entstandenen Wohnbaugrundstücke mit 
den Flurstücks-Nr. 1810/2 und 1811/7 der Gemarkung Reichenbach als 
Ortstraße zu widmen.
Zudem soll die noch zu vermessende Teilfläche des Flurstückes-Nr. 1810 d der 
Gemarkung Reichenbach, welche bereits öffentlicher Gehweg ist, jedoch bei 
der Erstaufnahme der Ortsstraße „Klausenerstraße“ in das Bestandsverzeich-
nis der Stadt Reichenbach nicht erfasst wurde, gewidmet werden.
Die Widmung ist gemäß § 6 Abs. 1 SächsStrG öffentlich bekannt zu machen.

BESCHLUSS ZUR BAURECHTSCHAFFUNG 
FÜR EIGENHEIMSTANDORT IM ORTSTEIL BRUNN

An der Ecke Windmühlenweg/Dr.-Eckener-Straße im Ortsteil Brunn will 
die Stadt Reichenbach einen Eigenheimstandort entwickeln. Bis zu zwölf 
Einfamilienhäuser sollen hier gebaut werden können. 
Um das entsprechende Baurecht zu schaffen, hat der Stadtrat einstimmig 
die Aufstellung einer Ergänzungssatzung für den betreffenden Bereich 
auf einem Teil der Flurstück-Nummer 247/3 der Gemarkung Brunn be-
schlossen. Der Ortschaftsrat hatte das Vorhaben bereits befürwortet. W
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BESCHLUSS ZUR FÖRDERUNG DES VORHABENS 
„INSTANDSETZUNG UND MODERNISIERUNG 

DES GEBÄUDES ACKERMANNSTRAßE 4“

Einstimmig stimmte der 
Stadtrat der Förderung der 
Instandsetzung und Mo-
dernisierung des Gebäudes 
Ackermannstraße 4 zu. Der 
Beschluss umfasst einen 
maximalen Förderrahmen 
in Höhe von 422.500 Euro. 
Der maximale Eigenanteil 
der Stadt beträgt somit 
140.833,33 Euro. Die zu 
untersetzenden Kassenmit-
tel belaufen sich auf maxi-
mal 281.666,66 Euro.
Das denkmalgeschützte 
und städtebaulich bedeutsame Gebäude befindet sich auf dem Flurstück 
Nr. 400 der Gemarkung Reichenbach und damit im Fördergebiet „Innen-
stadt“. Da am Erhalt und der Revitalisierung des repräsentativen Gebäu-
des ein besonderes öffentliches Interesse besteht, soll die Maßnahme 
mit Mitteln aus dem Bund-Länder-Programm “Stadtumbau“-Programm-
teil Aufwertung gefördert werden.
Das Grundstück Ackermannstraße 4 mit repräsentativer Villa, Nebenge-
bäuden, Einfriedung und Garten ist ein hochrangiges Einzeldenkmal mit 
besonderer baugeschichtlicher, baukünstlerischer und städtebaulicher 
Bedeutung. 
Die Stadt hat in der Vergangenheit die Sicherung des Gebäudes mit Mit-
teln aus dem Bund-Länder-Programm ”Stadtumbau Ost“-Programmteil 
Sicherung ohne kommunalen Eigenanteil gefördert. Das Gebäude wurde 
und wird trockengelegt und es erfolgte eine Hausschwammsanierung. 
Außerdem werden das Dach und das Gebäudetragwerk gesichert.
Die Eigentümer des Anwesens Ackermannstraße 4 möchten eine spätere,                                                                                                                               
nach Abschluss der Sicherungsmaßnahmen, umfassende Instandsetzung 
und Modernisierung des genannten Anwesens durchführen. 
Eigentümer, Investoren und Planer berichteten in der Stadtratssitzung, 
dass die Sicherungsmaßnahmen sehr aufwendig waren. 2020/2021 soll 
die Sanierung von Fenstern, Fassade und Außentüren erfolgen. Ende 
2020 ist geplant, mit dem Innenausbau des Hauses zu beginnen.

Fotos: Bauplanung und Baubetreuung Christian Suhr
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„INSTANDSETZUNG UND MODERNISIERUNG 
DES GEBÄUDES SOLBRIGPLATZ 6“

Ebenfalls einstimmig stimmte der Stadtrat der Förderung zur Instand-
setzung und Modernisierung des Gebäudes Solbrigplatz 6 (ehemaliges 
Finanzamt), Flurstücks- Nr. 291/9, Gemarkung Reichenbach, zu. 
Die Maßnahme wird aus dem Bund-Länder-Programm ”Stadtumbau“-Pro-
grammteil Aufwertung gefördert. Die Förderhöhe beträgt 25 von Hundert 
der zuwendungsfähigen Kosten, maximal jedoch 147.845 Euro.
Die Eigentümerin des Anwesens Solbrigplatz 6, die Wohnungsbaugesell-
schaft Reichenbach mbH, beabsichtigt die Instandsetzung und Moder-
nisierung von Gründung, Unterbau, Außenwänden, des Daches, Maß-
nahmen für die Baukonstruktion sowie die Objektplanung des Gebäudes 
einschließlich der Außenanlagen durchzuführen. Das Konzept sieht vor, 
im Erdgeschoss Büro- und Praxisräume und im Obergeschoss Wohnungen 
anzubieten.

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Büro des 
Oberbürgermeisters / Wirtschaftsförderung die Stelle 

Projektkoordinator Bundeskompetenzzentrum 
für Kälte- und Klimatechnik (w/m/d)
ab sofort, spätestens zum 01. April 2020, zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Koordination der Vorbereitung zur Gründung des Bundeskompetenz-

zentrums für Kälte und Klimatechnik in Reichenbach
-	 Verantwortung für die professionelle Interaktion und Kommunikation 

mit den Partnern, zuständigen Behörden und weiteren Projektakteuren
-	 Erarbeitung und Fortschreibung der Gesamtprojektbeschreibung
-	 Planung, sowie deren Steuerung und Abschluss der Teilprojekte/Maß-

nahmen
-	 Enge Zusammenarbeit mit den zuständigen Fachbehörden (z.B. Bund/

Freistaat Sachsen/Vogtlandkreis/Deutsche Bahn) und innerhalb der 
Stadt Reichenbach in allen Projektphasen

-	 Verantwortung für kosten-, qualitäts- und zeitgerechte Leistungserbrin-
gung, inkl. professionellem Projektcontrolling zur Steuerung dieser Bereiche

-	 Fachliche Koordination des Projektteams 
-	 Erstellen von umfassenden Dokumentationen bzw. Statusberichten 

und Präsentation dieser vor Entscheidungsgremien, Partnern und Be-
hörden/Ministerien

-	 Fördermittelakquise, -beantragung, -bearbeitung, -abrechnung, -nachweis
-	 Organisation und Begleitung der erforderlichen Baumaßnahmen

Wir erwarten: 
-	 Abgeschlossenes Studium (Hochschule, FH, BA) in den Fachrichtungen Ver-

waltungs-, Betriebs-, Volkswirtschafts-, Ingenieurwissenschaften, Verwal-
tungswirtschaft oder gleichwertige Berufserfahrung in der Projektsteuerung 

-	 Erfahrung im Bereich der Projektarbeit und Baumaßnahmen
-	 Sehr gute Kenntnisse der Prozesse und Abläufe 
-	 Gute Kenntnisse im Vertrags- und Vergaberecht
-	 Organisationstalent, ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit
-	 Selbstständige, strukturierte und ergebnisorientierte Denk- und Arbeitsweise
-	 Hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Flexibilität

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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-	 Technisches Verständnis 
-	 Interesse für das Themengebiet Kälte- und Klimatechnik sowie Ener-

gieeffizienz
-	 Besitz Führerschein Klasse B 

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 

40 Stunden
-	 Vorerst befristet für die Dauer von drei Jahren bis 30.03.2023, bei 

Bedarf und Eignung besteht die Möglichkeit einer Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis

-	 Eingruppierung erfolgt nach EG 9a TVöD
-	 Probezeit 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilungen 
bis zum 26.02.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Eignungstests und Vorstellungsgesprächen 
keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre 
Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verar-
beitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Da-
tenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 06.02.2020

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Hoch- 
und Tiefbau / Öffentliche Einrichtungen die Stelle

SGL Hoch- und Tiefbau / Straßen (w/m/d)
zum 01.04.2020 befristet bis 31.07.2021 im Rahmen einer Schwan-
gerschafts- und Elternzeitvertretung zu besetzen. 

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Leitung des Bereiches sowie organisatorische Führung der Unteren Ver-

kehrsbehörde 
-	 Ansprechpartner für andere Behörden, Bearbeitung von Stadt- und 

Ortschaftsratsanfragen, Bürgerbeschwerden und Hinweisen über Pres-
sestelle, Erarbeiten der Beschlussvorlagen für die städtischen Gremien

-	 Vorbereitung und Durchführung von Baumaßnahmen an Verkehrsanla-
gen und Ingenieurbauwerken (Bauherrenfunktion):
· Erarbeiten der Aufgabenstellung, Ermitteln der nutzungsbedingten 

Anforderungen an herzustellende Verkehrsanlagen und Ingenieur-
bauwerke

· Vertragsvorverhandlungen bzw. Erarbeitung und Prüfung von Pla-
nungsverträgen für Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke, Ab-
rechnung der Ingenieurleistungen

· Prüfung der Planungsergebnisse
· Durchführung Vergabeverfahren für Bauleistungen nach VOB/A  
· Projektverantwortung bei der Durchführung der Baumaßnahmen
· Mitwirkung beim Abstimmungsprozess zu anderen Baulastträgern bei 

gemeinsamen Straßenbaumaßnahmen
- Ausfüllung der Funktion des Straßenbaulastträgers nach SächsStrG mit:

· Zustimmung zu Arbeiten an Verkehrsanlagen, Nutzungsvereinbarun-
gen für private Straßenbenutzung, Überwachung der vereinbarungs-
gemäßen Straßenbenutzung, 

· Mitwirkung bei Verkehrsschauen und der Unfallkommission
· Abstimmung mit Verkehrsbehörde zur Umsetzung verkehrsrechtlicher 

Anordnungen Baukoordinierung mit Versorgungsträgern 
· Führen Brückenkataster bzw. der Bauwerksbücher, Überwachung des Zu-

standes der Ingenieurbauwerke, Veranlassung von Bauwerksprüfungen
· Verwaltungstätigkeiten, wie Prüfung von Gebührenbescheiden des 

Abwasserzweckverbandes bzw. von Konzessionsabgaben 
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-	 Sachgebietsübergreifende Mitwirkung bei der Fördermittelbeantra-
gung und -abrechnung, bei der Haushalts- und Finanzplanung, bei der 
Prioritätenliste Straßenbau

-	 Bearbeitung von außergerichtlichen Rechtsstreitigkeiten mit Bürgern 
und Vertragspartnern

Wir erwarten: 
-	 Erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Dipl.-Ing./Bachelor/

Master) in der Fachrichtung Studienrichtung Bauingenieurwesen mit 
Vertiefung Verkehrsanlagen oder Ingenieurbau oder Tiefbau oder ver-
gleichbar

-	 Mehrjährige Berufserfahrung in der Planung / Bauleitung wünschenswert 
-	 Fundierte Kenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht VOB/A, B und im 

Honorarrecht nach HOAI
-	 Grundkenntnisse zum Sächsischen Straßengesetz, Bundesfernstraßen-

gesetz sowie Verwaltungsrechtskenntnisse 
-	 Anwendungsbereite Kenntnisse bei arbeitsplatzbezogener PC-Technik 

(z.B. Microsoft Office, GIS)
-	 Besitz Führerschein Klasse B 
-	 Bereitschaft zur Nutzung des privaten KFZ unter Entschädigung nach 

SächsRKG
-	 Hohes Maß an selbständiger Fort – und Weiterbildung
-	 Persönliches Engagement, hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, 

selbstständige Denk- und Arbeitsweise
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und 

Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
-	 Einstellung als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung befristet 

bis 31.07.2021, bei Bedarf und Eignung ist die Verlängerung des Be-
schäftigungsverhältnisses möglich 

-	 Eingruppierung nach EG 10 TVöD, sofern die vorgenannten Vorausset-
zungen erfüllt sind

-	 Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilungen 
bis zum 29.02.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabs-
stelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichen-
bach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Eignungstests und Vorstellungsgesprächen 
keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 03.02.2020

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
DER FRIEDHOFSVERWALTUNG REICHENBACH

Für nachstehend aufgeführte Grabstellen erlischt das Nutzungsrecht 
im Jahr 2020:	 Familiengräber
	 gekauft 1970 bzw. 1995

	 Erdbestattungskaufgräber
	 Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1995

	 Urnenkaufgrabstellen
	 Nutzungsrecht letztmalig verlängert 1995

	 Erdbestattungsreihengrabstellen
	 letzte Beisetzung 2000

	 Kinderreihengrabstellen
	 Beisetzung 2000

	 Urnenreihengrabstellen
	 letzte Beisetzung 2000

Wir weisen alle Nutzungsberechtigten darauf hin, dass Nutzungsrech-
te für alle o. g. Kaufgrabstellen und Familiengräber neu zu erwerben 
oder dieselben nach schriftlicher Kündigung in der Friedhofsverwaltung 
zu beräumen sind. Erfolgt dieses nicht, werden die Grabstellen durch 
die Friedhofsverwaltung kostenpflichtig ab dem 01.April des Folgejahres 
beräumt. Jegliche Ansprüche an Grabmalen, Einfassungen, Bepflanzun-
gen usw. sind demzufolge  mit dem o. g. Datum erloschen. Gleiches gilt 
für die Beräumung von Reihengrabstellen.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass die Überprüfung der Standfestigkeit der 
Grabmale ab dem  01. Juni 2020 erfolgt. Der Markierung des Grabmals mit dem 
Etikett „Unfallgefahr“ als Aufforderung des Friedhofsträgers, das lose Grabmal 
sofort wieder standsicher befestigen zu lassen, ist umgehend nachzukommen.

Wird dieser Aufforderung durch Nutzungsberechtigte bzw. Antragsteller 
der Bestattung oder Beisetzung   innerhalb von 4 Wochen nicht ent-
sprochen, muss die Stadt Reichenbach ihrer Verkehrssicherheitspflicht 
nachkommen, indem sie das Grabmal sichert, für 3 Monate das Grabmal 
aufbewahrt und danach den kostenpflichtigen Abtransport veranlasst. 

Die Friedhofsverwaltung

ÄNDERUNG DES STRASSENGESETZES
DES FREISTAATES SACHSEN (SächsStrG)

Der Sächsische Landtag hat am 03.07.2019 die Änderung des Sächsi-
schen Straßengesetzes beschlossen – Gesetz zur Änderung des Sächsi-
schen Straßengesetzes vom 20.08.2019 (SächsGVBl. S. 762). Im Einzel-
nen sind die Änderungen diesem Gesetz zu entnehmen. Hieraus ergeben 
sich bis zum Ablauf des 31.12.2022 für die Kommunen hinsichtlich der 
event. Erstanlegung und Aktualisierung der Straßen- und Bestandsver-
zeichnisse dringende Aufgabenstellungen.

Die Überprüfung der Straßen- und Bestandsverzeichnisse sind unerläss-
lich, da gem § 54 Abs. 3 Satz 1 SächsStrG (neu) alle Straßen, Wege und 
Plätze im Sinne von § 53 Abs. 1 Satz 1 SächsStrG, die nicht bis zum Ab-
lauf des 31.12.2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen wurden, 
ihren Status als öffentliche Straße verlieren. Dies hat Auswirkungen auf 
Zuwendungen, Fördermittel und die Anwendung der Straßenverkehrsord-
nung.

Zusätzlich wurde gem. § 54 Abs. 3 S. 2 SächsStrG (neu) geregelt, dass 
die Eintragung als Straße, Weg oder Platz bis zum 31.12.2020 bean-
tragt werden kann, wenn ein berechtigtes Interesse hierzu vorliegt. 
Der Antrag ist schriftlich bei der Stadtverwaltung Reichenbach, FB 2 Abt. 
Bauverwaltung, Frau Brüning (Zi. 221), Markt 1, 08468 Reichenbach, 
einzureichen.

BEENDETE MAßNAHMEN DES FÖRDERPROGRAMMES 
VWV INVESTKRAFT „BRÜCKEN IN DIE ZUKUNFT“ 

Vorhaben: Erneuerung Heizungsanlage Goethe-Gymnasium  

Träger: Stadt Reichenbach im Vogtland
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DER JAGDGENOSSENSCHAFT ROTSCHAU

Am Freitag, dem 20.03.2020; 19:00 Uhr, findet in der Gaststätte „Cafe 
Daheim“ Mylauer Str. 5 in 08468 Reichenbach im Vogtland Ortsteil Rot-
schau die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft statt. Alle 
Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemarkung Rotschau sind dazu herz-
lich eingeladen. Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2019
3.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
4.	 Beschluss zur Verwendung des Überschusses
5.	 Beschluss zum Haushaltsplan 2020/2021
6.	 Bericht der Jagdpächterin zum vergangenen Jagdjahr 
7.	 Sonstiges	

Ulrich Gündel
Jagdvorsteher
Jagdgenossenschaft Rotschau

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, 
durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch eine in seinem 
Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch einen volljäh-
rigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen ver-
treten zu lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagd-genossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf 
höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder deren Beauftragte.

STAATSBETRIEB SACHSENFORST, FORSTBEZIRK PLAUEN
INFORMIERT WALDBESITZER ZUM BORKENKÄFER

Drittes Borkenkäferjahr in Folge – auch für 2020 werden enorme 
Schäden durch Borkenkäfer erwartet. 
Kontrolle des Waldes durch die Eigentümer ist unverzichtbar.

Sachsenweit erreichten die Schadmengen 2018 und 2019 historisch ein-
malige Dimensionen. Aus diesem Grund wird die Zahl der überwinternden 
Käfer in diesem Jahr noch nie dagewesene Ausmaße annehmen.
Entscheidend wird deshalb sein, den Befall zu erkennen und die betroffe-
nen Bäume zügig aufzuarbeiten. Das betrifft sowohl den Befall aus 2019 
als auch die neue Käfergeneration im Frühjahr.

Für die Waldbesitzer heißt das:
-	 Die 2019 befallenen Bäume sind teilweise sehr spät, manchmal erst im 
	 März erkennbar. Gefährdete Bestände sind bereits jetzt zu kontrollieren. 
-	 Befallene Bäume sind bis Ende März aufzuarbeiten. Gleiches gilt für 
	 frisches Wurf- und Bruchholz.

-	 Ab etwa Mitte April schwärmen die Borkenkäfer. Ab dieser Zeit sind 
	 wöchentlich Kontrollen im Wald notwendig! Jeder nicht erkannte und 

behandelte Käferbaum potenziert die Schäden im weiteren Jahresver-
lauf!

Die Waldbesitzer sind deshalb aufgefordert, bereits jetzt die Kontrollen 
im eigenen Wald zu intensivieren und noch vorhandene Käferbäume zu 
beseitigen. Ab Mitte April sind wöchentliche Kontrollen notwendig. 

Hinweise zur Erkennung des Befalls finden Sie unter www.sachsenforst.de. 
Die Revierleiter des Forstbezirks Plauen beraten zur Schaderkennung, zur 
Behandlung befallener Bäume sowie zu Fördermöglichkeiten.

Für die Beratung wenden Sie sich bitte an Ihren Sachsenforst- Revierförs-
ter: Herr Gorski, Forstrevier Reichenbach, 0174-3379608

Hinweise, z. B. zu den nächsten Veranstaltungen, finden Sie auch auf der 
Internetseite: www.sachsenforst.de/fob-plauen bzw. www.sachsenforst.de. 
Dort finden Sie auch die Kontaktdaten der Forstbetriebsgemeinschaften 
in der Region.

Vorankündigung: am Donnerstag, den 18.6.2020 findet ab 14:00 Uhr 
der Vogtländische Waldbesitzertag in Plauen statt.

 SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Verwaltungsausschuss
Montag, 24. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 23. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 02. März, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 16. März, 19.00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 27. Februar, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Reichen-
bacher Straße 13, Ratssaal
OT Brunn: Donnerstag, 27. Februar, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2
OT Obermylau, Donnerstag, 05. März, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Obermylau, 
Beratungsraum, Dorfmitte 3c
OT Rotschau: Dienstag, 24. März, 19:00 Uhr, Turnhalle, Lange Stube
OT Friesen, Dienstag, 31. März, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, Bera-
tungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

SPARKASSE VOGTLAND FOLGT NEUEN ANFORDERUNGEN: 
VORSTAND STELLT NEUE SERVICESTRATEGIE VOR

Neue Öffnungszeiten in Reichenbach ab 01. April
Die Versorgung der Bevölkerung mit geldwirtschaftlichen Leistungen und 
die Befriedigung des Kreditbedarfs insbesondere für den regionalen Mit-
telstand gehören zu den Kernaufgaben der Sparkasse Vogtland.
Die anhaltende Niedrigzinsphase, der deutlich spürbare demographische 
Wandel sowie die digitale Weiterentwicklung in der Bankenwelt zwingen 
die Sparkasse Vogtland zum Umdenken, um auch weiterhin dem Öffent-
lichen Auftrag einer Sparkasse gerecht werden zu können. Dabei wurden 
Kundenbedürfnisse betrachtet, neue Trends aufgenommen und regulato-
rische Anforderungen einbezogen.
Als eine wesentliche Maßnahme wird die flächendeckende Trennung zwi-
schen Service- und Beraterbank gesehen. Der Kunde steht dabei weiter-
hin im Mittelpunkt.
 
Beratungstermine
Qualifizierte Berater stehen den Kunden Montag bis Freitag von 08:00 bis 

20:00 Uhr und Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr für Beratungstermine 
in den Kompetenzcentern und Filialen nach Terminvereinbarung zur Ver-
fügung. Für die Kunden, die räumlich unabhängig beraten werden möch-
ten, bietet die Sparkasse Vogtland die innovative Online-Beratungs-Fili-
ale „easy@home“ an.

Analog der verschiedenen Beratungsmöglichkeiten bietet die Sparkasse 
ihren Kunden und potenziellen Neukunden die Abwicklung von Service-
tätigkeiten multikanal an. 
Serviceberater erledigen per Telefon alle Service- und Terminanfragen 
– montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr. So können die Kunden 
bequem von zu Hause aus oder unterwegs über die Telefonnummer 03741 
123-7777 agieren.

Die Trennung zwischen Service- und Beraterbank vollzieht die Sparkasse 
Vogtland zum 01.04.2020. Ab diesem Zeitpunkt ist die Sparkasse mit 4 
Kompetenzcentern, 12 Filialen, 11 Service-Standorten, 11 SB-Standorten 
sowie 15 Haltestellen der Mobilen Filiale für ihre Kunden vor Ort. Die 
Kunden werden über Aushänge in den Standorten über die geänderten 
Servicezeiten informiert.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Kirchliche Termine und VeransTAltungen MÄRZ 2020

Übergemeindliche VeranstaltungenEv.-luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. bis 22.03.	 09:30 Uhr
im Gemeindesaal, Friedrich-Engels-Platz
Gottesdienst 29.03.Trinitatiskirche 	09:30 Uhr
Christenlehre Kl. 1-3 	 Mi.	 15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6 	 Mi.	 16:30 Uhr
Konfirmanden Tag Pfarrhaus Sa. 
7. Klasse 14.03.		  09:00 Uhr
8. Klasse 28.03.		  09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig	 19:00 Uhr
Chor Di.		 	 19:30 Uhr
Kurrende Mi.	  	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.	 18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.03.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 16.03.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 18.03.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.03.		  14:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 13.03.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
19.03.			   19:30 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl. 
Mo. 09. & 23.03.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 12.03.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 05.03.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 02.03.	14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
So. 15. & 29.03.		  09:30 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 01. & 22.03.	 09:30 Uhr
Hausgottesdienst Unterheinsdorf
So. 15.03.		  11:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht 6-8 Klasse
Sa. 07.03.		  09:30 Uhr
Kindertreff Di. 03. & 24.03.	 16:00 Uhr
Seniorennachmittage (Kaffee plus Thema) 
Reichenbach Mi. 25.03.		  14:30 Uhr
Rech und Gerechtigkeit aus dem Leben eines 
Richters Gast: B. Fischer 
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische  Gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So. außer am 29.03.	 09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorennachmittag Di. 03.03.	 15:00 Uhr
in Netzschkau 
Chorprobe Do. 12., 19. & 26.03.	 19:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelstunde Mo. 30.03.		  15:00 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelkreis Mo. 02., 16. & 30.03.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 18. & 25.03.	 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mo. 02.03.		  15:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig		  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 		  19:00 Uhr
 Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 03. & 17.03.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 10.03.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche	 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So. 		  09:45 Uhr
Gebetstreffen, Bibellehrabend Fr. 	 18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765/300094 erfragen

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
19.03.			   10:00 Uhr,
Gemeindekreis Do. 12.03.		 16:00 Uhr
Chorprobe Mi. 		  18:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 30.03.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 25.03.	19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Teenagerbibelschule Mi.		  17:00 Uhr
Frauenabend Mo. 23.03.		  19:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 	 10:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
21.03. 08:00-11:00 Uhr Kirchenputz Trinitatiskirche
28.03. 08:00-11:00 Uhr Kirchenputz Peter-Paul-Kirche
29.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden in der Trinitatiskirche 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindesaal
28.03. ab 08:30 Uhr Kirchenputz

Kath. Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
Kreuzwegandachten mittwochs 18:00 Uhr am
04., 11. & 18.03.2020
22.03. 09:30 Uhr Heilige Messe - anschl. Hungermarsch
29.03. 09:30 Uhr Heilige Messe - anschl. Fastenessen 

Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
25.03. 19:30 Uhr Reden über Gott in der Welt
Thema: Auserwählt und zum Glauben vorherbestimmt?

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach
01.03. 10:00 Uhr OASE
22.03. 16:30 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde
29.03. 10:00 Uhr EC 2.0 Auszeit-Gottesdienst

Apostolische Gemeinde
29.03. Gemeindeausfaht nach Plauen

Ökumenische Bibelwoche 
„Vergesst nicht...“

Startgottesdienst am 08.03.2020 um 10 Uhr
Ev.-Meth. Immanuelkirche, Fritz-Ebert-Straße 

Bibelwochenabende vom 09.-12.03. 
jeweils 19:30 Uhr

Ev.-Luth. Gemeindehaus, Fr.-Engels-Platz

Weltgebetstag der Frauen 
Frauen aller Konfessionen lade ein

Simbabwe 2020 Steh auf und geh!
06.03.2020 um 17:00 Uhr

Ev.-Meth. Immanuelkirche, Fritz-Ebert-Straße
und 19:00 Uhr im Gemeindesaal

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau

JESUSHOUSE 2020 in Reichenbach 
Wir träumen von einer Welt, in der Liebe Hass besiegt, in der 
wir über unsere Ängste und Zweifel offen reden können, in der 
Egoismus keinen Platz hat, wir ehrliche und tiefe Beziehungen 
haben und das Leben so leben, wie es gedacht ist.
A NEW WAY TO BE HUMAN – dieser Traum soll Realität werden, 
deshalb JESUSHOUSE 2020.Wir erleben, dass Jesus da ‘nen 
Unterschied macht! Wie genau? Komm vorbei und hör’s dir an.
JESUSHOUSE 2020 findet an vielen Orten in Deutschland statt, vom 
10. bis 14. März 2020 in Reichenbach, LKG, Kirchgasse 4. Start ist 
18:18 Uhr. Alle ab 13 Jahren sind eingeladen. Chris Pahl aus Leipzig 
ist unser Gast vor Ort und wird folgende Schwerpunkte setzen: 
 
Di: a new way to be happy – Jesus zeigt dir, was Glück ist. 
Mi: a new way tob be safe – Jesus ist stärker als die Angst. 
Do: a new way to be loved – Jesus nimmt dich an wie du bist. 
Fr: a new way to be you – Jesus heilt, was zerbrochen ist. 
Sa: a new way to be alive – Jesus zeigt dir seinen Lifestyle. 
 
In chilliger Atmoshpäre gibt’s Livemusik, Input zum Thema 
und Austausch, einen Snack, Zeit für Begegnungen und zum 
Quatschen, zum Kickern oder Tischtennis spielen oder einfach 
nur um abzuhängen. Der Eintritt ist frei. 
Und bereits ab 17:17 Uhr sind folgende Aktionen geplant: 
Di: Jugger	 Mi: Abseilen mit der Feuerwehr 
Do: Kickern mit Chris	 Fr: Pfadfinder Sa: Kochduell und mehr

Wir freuen uns auf dich! Das JesusHouseReichenbach -Team!

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 12.03.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 11.03.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 26.03.	 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 19.03.		  10:00 Uhr
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Neues aus dem Futurum Vogtland

Evangelisches Gymnasium Mylau: Tag der offenen Tür

Wer uns zum Tag der of-
fenen Tür am 01. Februar 
besuchte, nutzte die Ge-
legenheit, um mit Schü-
lern, die durch die Häu-
ser führten, Pädagogen 
und Eltern ins Gespräch zu kommen oder sich in Vorträgen über die Schule 
zu informieren. Viel Interesse fanden auch unser Schuleum auf der Burg, der 
Info-Stand zu unserem ERASMUS-Projekt, unsere Schulband und die vielen 
Angebote zum Mitmachen im Labor und Atelier. W
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rt Mit insgesamt 53 Kontaktstellen, der flexiblen Online-Beratung „easy@
home“, der Direkt Filiale sowie der Internet-Filiale steht den Kunden 
der Sparkasse Vogtland ein großes Angebot an Kontaktmöglichkeiten zur 
Verfügung. Die Bargeldversorgung gewährleisten insgesamt 62 Geldauto-
maten, die alle modern und leistungsfähig sind.

Für das Kompetenz-Center Reichenbach gelten ab 01.04.2020 fol-
gende Service-Zeiten: 
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr	 13:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND GMBH:
Vogtlandnetz: Neu gestaltete Busse sind ein Hingucker
Nach den PlusBussen fahren auch die StadtBusse mit neuem Design

Henrike Piehler gibt mit ihren Mitarbeitern Danny und Tom Knoll (von 
vorn) einem „StadtBus“ sein neues Outfit. 

Foto: VVV/Brand-Aktuell

Seit Mitte Oktober sind die PlusBusse im Vogtland schon ein opti-
scher Hingucker und fallen mit Ausschnitten der vogtländischen Land-
schaft und beliebter Ausflugsziele im Straßenbild auf. Nun kommen die 
StadtBusse in grau-roter Optik dazu. 
In bewährter Zusammenarbeit mit Henrike Piehler und ihrer pinkuinre-
klame Reichenbach werden die modernen Kleinbusse beklebt. Nach 48 
großen PlusBussen gestaltet sie mit ihren Mitarbeitern nun die kleineren 
StadtBusse. „Das sind so genannte Kleinbus Niederflur, kurz KNF, die im 
Vogtlandnetz unterwegs sind. 
Mit Logo am „Bug“ und stilisierten Bildern aus vogtländischen Städten ist 
jeder „StadtBus“ für den Fahrgast sofort erkennbar. Auch hier verdeutlicht 
die einheitliche Gestaltung die Verbundenheit mit dem Vogtland und zeigt, 
welche Ziele mit dem attraktiven neuen Busnetz angesteuert werden können.
Doch die Busse werden nicht nur äußerlich gestaltet sondern auch infor-
mativ ausgestattet. Gleich am Einstieg sind Halterungen angebracht, in 
denen das Nahverkehrs-Kundenmagazin „Vischelant“ zu finden ist. Au-
ßerdem gibt es noch Fahrpläne und weiteres Infomaterial.

Mehr Infos: www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und Ver-
kehrszentrale Vogtland (TVZ) unter 03744 19449. 

GRUNDSCHULE MYLAU:
Aus unserem
Schulleben

Projekt Filzen:
Im Rahmen des Kulturpass´t 
Projekts besuchte die Filz-
künstlerin Christina Lummer 
die Klassen 1 und 2. Sie er-
klärte uns die Techniken von 
Nass- und Trockenfilzen. Mit 
viel Freude filzten wir kleine 
Monsterchen und Figuren.

AUS DEN SCHULEN

Stolz präsentieren die Schüler ihre Ergebnisse.
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Jürgen-Fuchs-Bibliothek 	
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

02. März, 14:00 Uhr: Bei der Gaming Session wer-
den die neusten Spiele in die Konsolen eingelegt und 
ausprobiert. Jeder kann sich ein Spiel aussuchen und gemeinsam mit an-
deren oder auch als Single-Player fremde Gegenden erkunden oder neue 
Herausforderungen suchen.

12. & 26. März, jeweils 19:00 Uhr: Beim Winterkino am 12. März wird der 
Film „Late Night - die Show ihres Lebens“ mit Emma Thompson gezeigt. Am 
26. März präsentieren wir für Eberhofer-Fans „Leberkäsjunkie“. Für passende 
Kino-Snacks ist selbstverständlich gesorgt. Der Eintritt ist frei!

29. Februar, 07., 14. & 21. März, jeweils 10:00 Uhr: Die Märchentan-
ten lesen Geschichten vor. 
Am 29. Februar summt „Die kleine Hummel Bommel“ durch die Kinderbi-
bliothek, die Woche drauf gibt es neue Abenteuer von Ben, am 14. März 
startet Fiete ein großes Rennen und am 21. März wird die Geschichte von 
der goldenen Funkelblume erzählt.

31. März, 16:00 Uhr: Beim 
Lesestart gibt es mit „Frohe 
Ostern, Pauli!“ eine österliche 
Geschichte zu hören. Kanin-
chen Pauli und seine Geschwis-
ter machen sich auf die Suche 
nach dem Osterhasen. Der soll 
nämlich auch bei ihnen im Wald 
wohnen. Aber sie können ihn 
nirgends finden. Die Kaninchen-
kinder sind enttäuscht. Doch 
dann hat Pauli eine Idee und am 
Ostermorgen gibt es eine große 
Überraschung für alle!

25. März: Krimi-Literaturtage 
in der Bibliothek. Denn da wird 
im Rahmen der Krimi-Literatur-
tage Joe Fischler aus seinem 
neuen Roman lesen.

Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020
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en Neujahrsempfang

Schon seit Jahren ist unser Neujahrsempfang in der letzten Januarwoche 
eine gute Tradition. Damit wollen wir uns bei unseren Schul-, Kultur-, 
Wirtschafts- und regionalen und kommunalen Partnern bedanken und 
einen kleinen Ausblick auf anstehende Projekte geben.
In diesem Jahr waren ca. 50 Gäste aus Sachsen, Thüringen und Tschechien 
der Einladung gefolgt. Nach dem Bericht des Geschäftsführers zum Jahr 
2019 und dem Ausblick auf 2020 war noch viel Gelegenheit, um mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Am Rande des Empfanges wurden noch 
Absprachen für die Fertigstellung der Informations- und Begegnungsstätte 
im Rahmen des „Kulturweg der Vögte“ getroffen und ein neues kleines 
EU-Projekt für die Schulen mit der Stadt Aš auf den Weg gebracht.

Text und Fotos: Schule

BERUFLICHES SCHULZENTRUM VOGTLAND
Schulteil Technik, Agrar und Bau Reichenbach:

„Tag der offenen Tür“
Freitag, 06. März 2020, 13:00 bis 16:00 Uhr

Unsere Angebote:
· Berufsschule in den Berufsbereichen Agrar, 
 	 Bau und Gleisbau, Kälte-, Metall- und SHK-Technik
· 2-jährige Berufsvorbereitung in verschiedenen Berufs-
	 bereichen mit Zuerkennung Hauptschulabschluss

Wir informieren über Anforderungen und Ausbildungsinhalte unserer 
Berufe, über Zusammenarbeit zwischen Schule, Unternehmen, Innungen 
und Verbänden und geben Einblick in unsere Ausbildungsmöglichleiten.

Die Fachbereiche präsentieren sich und beraten individuell. 

Eltern, Schüler, Ausbildungsbetriebe und Interessierte sind herzlich ein-
geladen. 

Ab 14:00 Uhr Sprechstunden in verschiedenen Fachbereichen für Ausbil-
dungsbetriebe und Eltern.

Berufliches Schulzentrum Vogtland 
Schulteil Technik, Agrar und Bau Reichenbach
Rathenaustraße 12, 08468 Reichenbach im Vogtland
Tel.: 03765 5514-0, Fax: 03765 5514-99
E-Mail: reichenbach@bsz-vogtland.de, Internet: www.bsz-vogtland.de

TIPPS & TERMINE
Neuerscheinungen 
Belletristik
Foley: Neuschnee
Renk: Tage des Lichts
Rai: Im Licht der Zeit
Kinder- und Jugendbuch
Das große Kinderhandarbeitsbuch
Klein: Alle behindert!
Myst: Das kleine böse Buch 3
Sachbuch
Sträter: Es ist nie zu spät, 
            pünktlich zu sein
Jaenicke: Aufschrei der Meere
Stevens: Aussage gegen Aussage

DVD
Gloria – Das Leben wartet nicht
Angel has fallen
Stuber
Hörbuch
Burger: Wenn Rache nicht genügt
Die drei ??? – Das weiße Grab
Nell: Das Leben ist bunt
Musik
Presley: Bravo Elvis 85
Kerstin Ott: Ich muss Dir
                 was sagen
Lang Lang: Piano Book
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Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum
Reichenbach, Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

„Sehen lernen durch Malen – Werkschau Konrad Lepetit“
Neue Sonderausstellung  
Unter dem Titel „Sehen lernen durch Malen“ präsentiert das Neuberin-Mu-
seum eine Werkschau von Konrad Lepetit (geb. 1952). Lepetit war als 
ausgebildeter Musiker langjähriges Mitglied des Gewandhausorchesters 
Leipzig (Bratsche). Um die bildende Kunst besser zu verstehen, begann 
er das Malen auf professionellem Niveau: Seit 2010 ist er Schüler des 
Leipziger Künstlers Knut Müller.
Die Sonderausstellung im Neuberin-Museum gibt den Besuchern Gelegenheit, 
diesen Künstler und sein Werk kennenzulernen. (zu sehen bis zum 12. April)

Vortrag: „Von Halbwahrheiten und Unwahrheiten-Hexenverfolgung 
in Mitteldeutschland“ am Donnerstag 27. Februar um 18:00 Uhr mit 
Dr. Kai Lehmann
Viele Halbwahrheiten, Verschwörungstheorien und Klischees umranken das 
Thema Hexenverfolgungen. Hartnäckig hält sich noch immer der Mythos, 
Hebammen und kräuterkundige Frauen wären die häufigsten Opfer gewesen. 
Die Hexenverfolgungen sind auch nicht nur im „finsteren“ Mittelalter ange-
siedelt, sondern erlebten ihren wahren Boom“ erst in der Frühen Neuzeit.
Der Referent Dr. Kai Lehmann, Leiter des Museums Schloss Wilhelmsburg 
in Schmalkalden und Mitglied der Historischen Kommission für Thürin-
gen, gibt mit diesem Vortrag eine kleine Einführung in das komplexe und 
vielschichtige Thema. Dabei wird mit Halb- und Unwahrheiten aufge-
räumt sowie die Region Mitteldeutschland näher beleuchtet. Wer waren 
die Opfer, was sind Besagungsketten und wie lief eigentlich die „Maschi-
nerie“ eines Hexenprozesses ab? 
Der Referent präsentiert erschütternde Erkenntnisse, die Einblick in die 
Forschungen des Museumsdirektors und seines Teams geben. Im Rahmen 
seines Vortrages wird Dr. Kai Lehmann auch erklären, warum z.B. Sachsen 
eine Insel inmitten eines Flammenmeeres von Scheiterhaufen war.  

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Samstag, 22. Februar, 19:00 Uhr
Friederica‘s Blues & Progtag: mit Floyd Box, Rob Tognoni „The Tasmanian 
Devil“, Mr. Punch

Sonntag, 23. Februar, 17:.00 Uhr
„Neuseeland - Mit dem Motorrad durch die schönste Mitte der Welt“: 
Multivisionsvortrag mit Manfred Hoffmann

Dienstag, 25. Februar, 09:30 Uhr
Kinderfasching: Musik, Spiele, Spaß

Mittwoch, 26. Februar, 19:30 Uhr
6. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

Samstag, 29. Februar, 19:30 Uhr
Vogtland unplugged: Livemusik mit Sevenheat & Friends, Rockwurst, Jam 
Project und Selina Tulasoglu

Donnerstag, 05. März, 16:00 Uhr
„Heimatgefühle“: Sigrid & Marina Tour 2020; Das Konzertprogramm mit 
Herz, u.a. mit den Wildecker Herzbuben und Alexander Rier aus Südtirol

Samstag, 07. März, 19:30 Uhr
Katrin Weber & Gunther Emmerlich: „Wie im Kino“-Das Schönste am Film 
ist die Musik

Sonntag, 08. März, 17:00 Uhr, Kleiner Saal
„Geheimnisvolles Albanien“: Multivisionsvortrag

17:00 Uhr
„Ein ‚Frauenzimmer‘ macht Theater“: zwischen Tugend und Auflehnung; Cheryl 
Shepard & Bernhard Bettermann lesen Texte von Friederike Caroline Neuber

Freitag, 13. März, 19:30 Uhr
„Wenn Overbeck (wieder) kommt…“: Krimi-Lesung mit Roland Jankowsky

Samstag, 14. März, 22:00 Uhr
City-Happening: After-Show-Party: mit Paul Weber & Band und DJ

Mittwoch, 18. März, 19:30 Uhr
7. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

Freitag, 20. März, 19:30 Uhr
Paddy‘s Day Party: Irischer Abend, u.a. mit Augusta Ceili Band – Attila 
Tapolczai

Samstag, 21. März, 19:30 Uhr
Selina Tulasoglu: Live

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. geschlossen, Di. und Do. 10:00 
bis 18:00 Uhr, Mi. 10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) sowie ab 
eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn erhältlich. 

Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 08468 
Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: info@neuberin-
haus.de; Vorverkauf auch in der Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Änderungen vorbehalten!

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Mittwoch, 26. Februar, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus und
Freitag, 28. Februar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
6. Sinfoniekonzert: Maurice Ravel: Le tombeau de Couperin, Gioacchi-
no Rossini: Fagottkonzert, André Jolivet: Fagottkonzert, Maurice Ravel: 
Boléro; David Spranger/Fagott; David Marlow/Dirigent
Tickets: im Neuberinhaus oder in der Vogtlandhalle. Fragen Sie am besten 
nach einem Abo.

Mittwoch, 04. März, 18:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Wie viel Farben hat die Welt: Benefizkonzert für den Diakonieverein Ca-
rolinenfeld e. V.; Schüler und Mitarbeiter der Caro-linenschule, Justus 
Eichhorn/Klavier; GMD Stefan Fraas/Dirigent
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TERMINE

Sonntag, 15. März, 17:00 Uhr, Rodewisch, 
Ratskellersaal
Galakonzert mit Katrin Weber: Katrin Weber/Ge-
sang & Moderation; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Mittwoch, 18. März, 19:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuberinhaus und
Freitag, 20. März, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
7. Sinfoniekonzert: Wilhelm Furtwängler: Ou-
vertüre Es-Dur op. 3, WF 84, Adolf Busch: 
Klavierkonzert C-Dur op. 31, Ludwig van Bee-
thoven: Sinfonie Nr. 8 F-Dur op. 93; Florence 
Millet/Klavier; David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen

Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Eingangsfoyer
Ausstellung „Die Macht der Gefühle. Deutsch-
land 19 | 19“; (zu sehen bis 28. März)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
„Durch Malen das Sehen lernen“: Werkschau 
Konrad Lepetit; (zu sehen bis 12. April)

„Stadtpalast“, Solbrigplatz 1
Ausstellung „Meine Lust mach ich mir selbst“: 
Fotografien von Franziska Barth; Geöffnet ist 
sonntags von 13:00 bis 16:00 Uhr oder nach 
individueller Absprache, Tel. 03765 6676467; 

(zu sehen bis zum 17. März) – Eine Ausstellung 
der Kunsthalle Vogtland - 

Greiz, Sommerpalais: Dirk Meissner: „Sagen Sie 
jetzt nicht, das ist Kunst“; Karikaturenausstel-
lung; (zu sehen bis 10. Mai)
„Zum Gedenken an den Karikaturisten Rainer 
Bach“: Karikaturenausstellung; (zu sehen bis 
24. Mai)

Veranstaltungen

Einmal monatlich, Dienstag 10. März, findet 
von 16:00 bis 18:00 Uhr, im Rathaus Mylau, 
eine Bürgersprechstunde des Ortschaftsrates 
Mylau statt. Die Mylauerinnen und Mylauer 
sind aufgerufen, ihre Fragen und Anregungen 
mitzuteilen. In Ausnahmefällen kann ein Ext-
ratermin vereinbart werden. Der Ortschaftsrat 
bittet um Vorabsprache. Kontakt: Ortsvorstehe-
rin Gisela Weck, Tel. 03765 49953

21. Februar, 15:30 Uhr, Greiz, Eissportfläche, 
An der Eisbahn
Kindereisfasching

21., 22. Februar, jeweils 20:00 Uhr, Heinsdor-
fergrund, OT Oberheinsdorf, Gemeindezentrum
Weiberfasching

22. Februar, 09:30 bis 12:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
Ausbildungs- und Fachkräftebörse

10:00 bis 10:45 Uhr, Reichenbach, Salzgrot-
te, Fedor-Flinzer-Straße 21	
Die Märchen-Oma kommt!

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Schlesien“ - Neuauflage!: Die große Live-Mul-
timedia-Show von Nina & Thomas Mücke
19:30 Uhr, Greiz, Sporthalle „Kurt Rödel“
Faschingsball

23. Februar, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Marlene Dietrich - Die leidenschaftliche Diva“: 
Musikalisch-literarische Soirèe mit Schauspie-
lerin & Sängerin Cora Chilcott

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße 3
Crinkle Cuts: Funk & Soul aus England

24. Februar, 13:00 Uhr, Greiz, Marktplatz/
Innenstadt
Traditioneller Rosenmontagsumzug

27. Februar, 17:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Kundalini Meditation nach Osho

27. Februar, 18:00 Uhr, Reichenbach, Neuberin-
Museum
„Von Halbwahrheiten und Unwahrheiten - He-
xenverfolgung in Mitteldeutschland“: Vortrag 
mit Dr. Kai Lehmann

27. Februar, 19:00 bis 21:30 Uhr, Reichenbach, 
Vogtländische Buchhandlung, Zenkergasse 2
Solokonzert „Gitarre… kann fliegen“ mit Frank 
Fröhlich; Vorstellung seines neuen Albums

29. Februar, 10:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Farben-Klang-Spiel für Eltern und Kinder ab 4 
Jahren & Intensiv-Yoga mit Jana
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die Vogtland Philharmonie
lädt ein:   Deutsche

Streicherphilharmonie
Konzerte in allen
Bundesländern
30 Jahre Deutsche Einheit

Abonnements

erhältlich

7. SINFONIEKONZERT

Alle Termine und weitere Information unter www.vogtland-philharmonie.de • 03765 13470 • unterstützt vom Kulturraum Vogtland/Zwickau

14:30 Uhr, Heinsdorfergrund, OT Oberheins-
dorf, Gemeindezentrum
Kinderfasching
20:00 Uhr: Faschingsball, Motto „Nach Russland 
fährt der FCV - die Trans Sib trifft das Ziel genau!“

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Rudy Giovannini: Solokonzert mit dem „Caruso 
der Berge“

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Ben Lorentzen & Band - Europatour 2020

01. März, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Café del Mundo „Beloved Europe“, J. Pascal & 
A. Kilian (Flamenco-Gitarren)

02. März, 18:00 Uhr, Greiz, Stadt- und Kreis-
bibliothek, Kirchplatz 4
Lesung Andreas Speit „Völkische Landnahme“, 
Alte Sippen - junge Siedler - rechte Ökos

19:00 Uhr, Greiz, Buchhandlung „Bücher-
wurm“, Am Markt 2
Prominente im Gespräch: Volker Müller (Schrift-
steller und Journalist)

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkel-
ler“, Moritzstraße 27	
Live in Concert: Neil Zaza

04. März, 18:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
„Wie viel Farben hat die Welt“, Benefizkonzert für 
den Diakonieverein Carolinenfeld e.V., ausgeführt 
von der Vogtland Philharmonie, Solist: Justus 
Eichhorn (Klavier), Dirigent: GMD Stefan Fraas

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Rabea & Band, Cello & Gesang

06. März, 14:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Intensiv-Yoga mit Jana

18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Frühlingskonzert des Ulf-Merbold-Gymnasiums

20:00 Uhr, Greiz, Eissportfläche
Eis-Disco

07. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Intensiv-Yoga mit Jana

10:00 bis 11:30 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84	
Bereichskonzert Klavier: junge Pianisten stel-
len sich vor

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Feuerwehrmann SAM live: „Das große Campin-
gabenteuer“

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
Jeronymus - Europatour 2020

08. März, 10:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräu-
tergärtnerei Sagan, Kräuter-Café, Friedensstraße 2
Workshop „Ganzheitlicher Obstbaumschnitt“

17:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Ein „Frauenzimmer“ macht Theater: Zwischen 
Tugend und Auflehnung

Cheryl Shepard und Bernhard Bettermann lesen 
Texte von Friederike Caroline Neuber

Friederike Caroline Neuber, genannt „Die Neube-
rin“, gehört zu den bedeutenden Persönlichkeiten 
des 18. Jahrhunderts. Ihr Bemühen galt der Ein-
führung eines bürgerlichen deutschen Theaters.
Anlässlich des Umzugs des Museums in das Neu-
berin-Geburtshaus vor 25 Jahren und ihres 323. 
Geburtstages am 08. März werden während der 
Lesung ihr schillerndes Leben sowie die Beson-
derheiten der damaligen Zeit betrachtet. Cheryl 
Shepard und Bernhard Bettermann versetzen 
sich in diese Zeit zurück und bringen dem Publi-
kum das Lebenswerk der Bühnenreformerin nahe. 
Begleitet wird die Lesung vom „Neuberin Trio“ der 
Vogtland Philharmonie mit Stücken aus der Lebens-
zeit der Neuberin. In ihren musikalischen Darbie-
tungen fesseln die Musiker durch hohe Spielkultur 
und Virtuosität verbunden mit dem tiefen musika-
lischen Empfinden der gespielten Kammermusik.

Foto: K. Lorenz

17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Katrin Weber & Gunther Emmerlich „Wie im 
Kino“ - Das Schönste am Film ist die Musik
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„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

18:00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen, Altes Wasserwerk
Buchlesung mit Christian Gesellmann: Was bewegt den Osten? 
Sein Essay „Warum ich aus Sachsen weggezogen bin“, sollte ein Schluss-
strich des in Zwickau geborenen Journalisten sein und wurde im Gegenteil 
zum Beginn einer Auseinandersetzung mit Sachsen und Ostdeutschland, 
Rechtsextremismus und der Nachwendezeit und Grundlage für sein Buch.
Die Lesung ist eine Kooperation der Sächsischen Landeszentrale für poli-
tische Bildung und der Stadtverwaltung Reichenbach. Eintritt frei!

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: The Cards

11. März, 18:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Benefizkonzert für den Diakonieverein Carolinenfeld

12. März, 18:30 bis 20:00 Uhr, Reichenbach, Saal der Musikschule
Bereichskonzert Holzblasinstrumente

13. März, 18:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Ein ungarischer Abend in der Salzgrotte (mit 3-Gänge-Menu)

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: Don Airey and Friends

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik
108 Fahrenheit - Die Band mit und um Kai Niemann

14. März, 10:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Die Märchen-Oma kommt!

10:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Blicke hinter die Kulissen der Vogtlandhalle: öffentliche Führung

15:00 bis 16:30 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Ratssaal, Markt 1
Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“: Preisträger der Musikschule Vogt-
land stellen sich vor

17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Harmonics of Hollywood“, mit dem Jugend-Harmonika-Orchester Weida

18:00 bis 02:00 Uhr, Reichenbach, Innenstadt
City-Happening 2020
22:00 Uhr, Neuberinhaus: After-Show-Party mit Paul Weber & Band und DJ

19:00 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-Straße 10
tanz.baR – Salsa-Nacht

15. März, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Original Hoch- und Deutschmeister der Wiener Hofburg „Mir san vom k. 
u. k. Infanterieregiment Hoch- und Deutschmeister Numero 4“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: Ape Shifter

17. März, 18:30 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
„Gesunde Ernährung - leichter lernen“: Vortrag mit Heilpraktikerin Tina Roß

19:00 Uhr, Greiz, 10aRium, Friedrich-Naumann-Straße 10	
Diavortrag „Unterwegs auf dem Jakobsweg“: Ines & Ralf auf dem be-
rühmten Weg nach Santiago de Compostela

19. März, 17:00 Uhr, Reichenbach, Salzgrotte
Chakren-Meditation

20. März, 19:00 bis 21:30 Uhr, Reichenbach, Vogtländische Buchhandlung
„Einschließen und genießen - nur Sie und unsere Bücher!“

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“
Live in Concert: The Watch plays Genesis „Greatest Hits“ 1970 -1976

21. März, 09:30 Uhr, Reichenbach, Markt 5
Gedenkveranstaltung zum Jahrestag der Besetzung des Volkshauses am 
Gebäude Markt 5

09:55 Uhr, Reichenbach, Park des Friedens, Gedenkveranstaltung an-
lässlich „75 Jahre Bombardierung Reichenbachs“

15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Schneewittchen - Das Musical“

19:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der Samurai kommt: Pantomime von Ron Agenant

Angebote

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
Geänderte Sprechtag im Februar: Die Sprechstunde am 20. Februar ist 
ausgefallen. Sie findet am Donnerstag, 27. Februar, statt.

Blutspendetermine:
09. März, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstr. 1
10. März, 09:00 bis 12:30 Uhr, Reichenbach, Berufsschulzentrum, 
Rathenaustraße 12
23. März, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Hotel „Am Park“, Lengen-
felder Straße 3	
30. März, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule, Schulstraße 5

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführun-
gen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerks-
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direktor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
Eintritt: 3 Euro Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; Ausstellung über die Stiftshütte und den Salomonischen und Hero-
dianischen Tempel; ein interaktiver Zeitstrang und eine Übersicht über 
die sieben biblischen Feste und eine Thorarolle ergänzen die Ausstellung.
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmeldung einer Führung: 03765 
2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der Seniorenvertretung
Mittwoch, 11. März, 09:30 bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, Markt 
6, 1. Etage, Zimmer 107
Weitere Sprechstunden 2020: 08. April, 13. Mai, 10. Juni, 08. Juli, 12. 
August, 09. September, 14. Oktober, 11. November, 09. Dezember
Sprechstunde in Mylau: Dienstag, 24. März & 27. Oktober, 09:30 bis 11:00 
Uhr im Seminarraum der Futurum Schule, Brücknerstraße. Der Raum ist 
barrierefrei erreichbar. 

Selbsthilfegruppe Schlaganfall
Wir sind Schlaganfallbetroffene und ihre Angehörigen. Wir sind da, wenn 
von Betroffenen und Angehörigen vor Ort Rat und Hilfe gebraucht wird. 
Wir sind Anlaufstelle bei seelischen Krisen und geben praktische Hilfen 
zur Bewältigung des Alltags. Regelmäßige Treffen jeden ersten Montag 
im Monat, 16:00 bis 18:00 Uhr. Kontakt: Dammsteinstraße 24, Ansprech-
partner: Gabriele Schneider, Tel. 03765 12953 oder Kerstin Neidhardt, 
Tel. 03765 612868, www.reichenbach.vital-vogtland.de

Versammlungen des Heimatverein Friesen e.V., Jugendclub, Dienstag, 
10. März, 19:00 Uhr. Auf der Tagesordnung steht die Vorstandswahl des 
Vereins.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.: Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 
Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. Anfragen an Ha-
rald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554. Die genauen 
Zeiten erfahren Interessenten von Harald Meckel.
22. Februar: Treffpunkt Unterheinsdorf Rollbock: Unterheinsdorf-Wald-
kirchen; 9 km
05. März: Treffpunkt Reichenbach, Rewe-Parkplatz: Obercrinitz-Bären-
walde; 10 km
21. März: Treffpunkt Limbach, Parkplatz Gasthaus: Limbach-Goldene 
Höhe; 10 km

Vogtländisches Seniorenkolleg 
Reichenbach e.V.: Begegnungs-
stätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 
(nur während der Sprechzeit), 
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. 
Mittwoch von 12:30 bis 14:30 
Uhr, Internet: www.seniorenkol-
leg-vogtland.de, E-Mail: info@
seniorenkolleg-vogtland.de
03. & 25. März, 14:30 Uhr, Neu-
berin-Museum, Johannisplatz 3, 
Zirkel Literatur: Heiteres von Kurt 
Valentin und Bernd Lutz Lange
04. März, 09:15 Uhr, Begegnungs-
stätte: Ganzheitliches Gedächt-
nistraining
05. März 14:30 Uhr, Begegnungs-
stätte: Zirkel Geschichte: Kur-
sächsische Postmeilensäulen im 
Erzgebirge und im Vogtland
10. März 14:00 Uhr, Begegnungs-
stätte: Zirkel Schreibende Senio-
ren
10. März, 15:30 Uhr, Begegnungs-
stätte: Zirkel Musik: Robert und 
Clara Schumann-das Liebespaar 
der Romantik „Frühlingssinfonie“, 
Klavierkonzert a-Moll (Robert), 

Klavierkonzert a-Moll (Clara)
12. März, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: Vortrag: Eine exotische Reise 
durch Südindien
26. März, 14:30 Uhr, Begegnungsstätte: Zirkel Medizin/Psychologie: Au-
tismus in unserer heutigen Zeit.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 
611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Spielenachmittag im Betreuten Wohnen: jeden ersten und letzten Mitt-
woch im Monat, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: Mittwoch, 09:30 Uhr
Veranstaltungen: 
25. Februar, 14:00 Uhr, Betreutes Wohnen, Solbrigstraße 16, OG Betreu-
tes Wohnen & OG 9: Faschingsfeier
26. Februar, 15:00 Uhr, Ratssaal, Rathaus, Markt 1: Musikalische Früh-
jahrsveranstaltung mit Kaffee und Kuchen. Herr Trützschler und seine 
Schüler gestalten mit musikalischen Klängen den Nachmittag, Ein-
trittspreis für Mitglieder: 5 Euro, Kaffee, Kuchen, Getränke und kulturel-
les Programm sind im Preis enthalten.
05. März, 13:30 Uhr, Gaststätte „Altdeutsche Landschänke“, OG 14: Frau-
entagsveranstaltung
10. März, 13:30 Uhr, OG Betreutes Wohnen, Frauentagsfeier 
13.30 Uhr 11. März, 14:00 Uhr, Clubraum der Turnhalle in Rotschau, OG 
Rotschau: Vortrag von Dr. Wolfgang Viebahn über berühmte und Berüch-
tigte Bürger aus Reichenbach und Umgebung
	
Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband Reichenbach e.V.: Fritz-
Ebert-Straße 25, Tel.: 03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, www.
vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle sozialversicherten Arbeitnehmer, 
behinderten, chronisch Kranken und älteren Menschen einschließlich 
rechtlicher Vertretung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
gerade Woche: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünf-
te: 03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen gGmbH in Chemnitz: 
0371 3340-16 oder -18.

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes Vogtland/Reichenbach 
e.V., Humboldtstraße 45, Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
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e DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Reichenbach, Humboldtstraße 45

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag ab 08:30 Uhr
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für Menschen, die Kontakte und 
Ansprechpartner in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen vermissen 
oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, familiärer Atmosphäre verbringen 
wollen.
Interessenten am Kreativen Gestalten, treffen sich jeweils diens-
tags ab 13:00 Uhr: Termine: 03. & 17. März			 
	
Treffen der SHG „Trockene Alkoholiker“: Jeden Dienstag in der Zeit 
von 16:30 bis 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte „Ausweg“
Treffen der Angehörigengruppe: Jeden ersten Montag im Monat, 18:00 
Uhr in der Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprechpartnerin Frau Höpfner, 
Tel. 0170 8968118
Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes Vogtland/Reichenbach 
e.V., Humboldtstraße 45, Tel. 03765 13469; E-Mail: suchtberatung@
drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr; Di/Do: 
08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
 
Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Vorsitzender: 03765 69042, Frauengymnastik/Wandern: 
03765 69395; Jeweils dienstags, Sporthalle Neu-berschule: Frauengym-
nastik: 19:00 Uhr
Wandergruppe:  
Samstag, 22. Februar, RB2 08:05 Uhr ab Bahnhof Reichenbach RC nach 
Bad Elster (Theaterführung für angemeldete Teil-nehmer und Freizeit); 
Rückfahrt mit dem Bus 15:33 Uhr ab Rosengarten

Kulturbund e.V. Reichenbach, Kontakt: Telefon 037606 36193. 
Mal- und Grafikwerkstatt im Neuberinhaus jeden Dienstag ab 15:00 Uhr
Terminänderung: 
Keramikwerkstatt im Neuberinhaus jeden Montag ab 15:00 Uhr

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens: 
Bis April 2020 keine Öffnungszeiten.
Besichtigungen durch Gruppen sind jederzeit möglich. Abstimmung mit 
Peter Kober, Tel. 03765 4833356 oder der Gemeindeverwaltung Heins-
dorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: Begegnungsstätte 
der Stiftung Sparkasse Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 
17125, E-Mail: begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 Uhr: 25. Februar: Fa-
schingsfeier; 03. März:„Quer Beet - Kurzgeschichten“-Lesung; 10. März: Vor-
trag 120 Jahre Kuhberg bei Netzschkau; 17. März: Reisevortrag „Zypern – ein 
Land, zwei Staaten“; 24. März: Osterbasteln (Unkostenbeitrag 5 Euro)
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, Mittwoch, 14:00 bis 
16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr – Interessenten sind herz-
lich willkommen und können sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 14420, 
melden.
Religionsleben: Gottesdienst: 23. Februar, 08. & 22. März, 11:00 Uhr, in 
der Begegnungsstätte
Sozialberatung für behinderte Menschen und ratsuchende Angehörige: 
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die Beratung 
findet nach Terminvereinbarung statt. Die Beratung ist kostenlos. Tel. 
037421 28077
Senioren-Compter-Club (SCCR): Unser SCCR bietet in mehreren Gruppen 
die Möglichkeit für Seniorinnen und Senioren, sich mit Fragen rund um 
PC und Internet zu befassen. Auch ein PC-Grundkurs ist wieder geplant. 
Interessenten melden sich bitte in der Begegnungsstätte unter Tel: 
03765 69327.

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und Alzheimererkrank-
ten: Koordinatorin: Barbara Vogl, Sozialpädagogin, Humboldtstraße 45, 
Tel. 03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 26. Februar, 16:00 Uhr:         
Demenz und Alzheimer vorbeugen – Was sagt die Forschung? Referentin: 
Constanze Prill, Neuropsychologin am SKH Rodwisch
04. März, 15:00 Uhr, Tagespflege, Albertistraße 46: Frau DM Bettina 
Kummer, ehemalige Oberärztin der gerontopsychiatrischen Abteilung des 
Sächsischen Krankenhauses Rodewisch, unterstützt die Selbsthilfegruppe 

und möchte dieser mit ihrer Erfahrung und mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Sie bietet regelmäßig eine Fragestunde rund um das Thema Demenz 
für interessierte bzw. betroffene Bürger an.

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé für Hinterbliebene ge-
öffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen Betroffenen, man kann erzählen 
und zuhören. Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten. 
Offenes Trauercafé: Nächster Termin: Montag, 02. März, 15:00 bis 17:00 
Uhr, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid trifft 
sich am Montag, 02. März, von 17:00 bis 19:00 Uhr, Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz
Anmeldung erbeten unter: 0174 7125976. Einzelgespräche und Hausbe-
suche sind sowohl beim Trauercafé als auch bei der AGUS-Trauerselbst-
hilfegruppe möglich.

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-Ebert-Straße 25, 08468 Rei-
chenbach, Tel.: 03765 711577, Angebote zur Beratung und Information 
über rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfü-
gungen, Öffnungszeiten: Mo: Mo: 09:00 bis 12:00Uhr, Di: 09:00 bis 12:00 
und 15:00 bis 18:00 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 bis 12:00; 
www.betreuungsverein-vogtland.de 

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Albertis-
traße 46, Tel. 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, An-
sprechpartner: Karin Meier, Tanja Schubert
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di/Mi: 11:00 bis 19:00 Uhr, 
Do: 08:30 bis 15:00 Uhr-Fr: 08:30 bis 13:00 Uhr, Sa (ungerade Woche): 
09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di/Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: Selbsthilfegruppe 
„Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:
Montag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenbeginn, 11:00 Uhr 
Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe Gitarrenspiel, 12:00 Uhr gemein-
sames Kochen, 14:00 Uhr bunter Nachmittag, 16:30 Uhr Gruppenange-
bot im „Ausweg“
Mittwoch: 11:30 Uhr gemeinsames Kochen, 16:00 Uhr Gedächtnisstrai-
ning/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 14.00 Uhr Brunch, (bitte um Voranmeldung)                                                   
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenausklang
Samstag (ungerade KW): 09:00 Uhr FrühstücksrundeVeranstaltungen:
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es können Unkostenbeiträge 
entstehen.)
Veranstaltungen:
Montag, 24. Februar, 13:00 Uhr, Rosenmontagsumzug in Greiz

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter www.rei-
chenbach-vogtland.de zu finden! Änderungen vorbehalten!
 

TAFEL REICHENBACH IM VOGTLAND E.V.:
Ein Jahresrückblick

Seit über 20 Jahren befassen sich die ehrenamtlichen Helfer und Mit-
arbeiter des Tafel Reichenbach im Vogtland e. V. mit der Rettung von 
Lebensmitteln und Gebrauchsartikeln vor der Vernichtung sowie der Um-
verteilung dieser Spenden an Bedürftige der Region.
Auch 2019 sammelten mehr als 40 ehrenamtliche Helfer mehr als 280 
Tonnen Lebensmittel, bereiteten diese entsprechend den erforderlichen 
Prüfkriterien auf und gaben sie an ca. 1.400 Tafelgäste und deren Fa-
milien weiter.
Unter Beachtung der Tafelgrundsätze und des Gebietsschutzes baute der 

VEREINE
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Vorstand des Sozialvereins mit über 50 Lebensmittel- und Gebrauchsarti-
kelspendern langfristige Beziehungen aus, die dazu beitragen eine sinn-
volle Umverteilung an bedürftige Mitbürger zu organisieren.
Im Besonderen gilt der Dank des Vorstandes den Mitarbeitern der          
Lebensmittelhersteller und der Märkte, für die langjährige Unterstützung 
und kontinuierliche Bereitstellung von Lebensmitteln aller Art sowie von 
Gebrauchsartikeln des täglichen Bedarfs. Auch in Zukunft wünschen wir 
uns ein gutes Zusammenwirken unter dem Motto: „Lebensmittel spenden 
– statt verschwenden“ so wie es auch das Bundeskabinett als vereinte 
Kraftanstrengung empfiehlt.
Der Tafeltag am 25.09.2019 stand unter dem bundesweiten Ansatz des 
„Zeitschenkens“. So schenkten allein im vergangenen Jahr die Ehrenamt-
lichen unseres Vereins 23.000 Stunden ihrer Freizeit zum Wohle derjeni-
gen, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen. 
Für das Engagement in Vergangenheit und Gegenwart wurden die ehren-
amtlichen Helfer zum Jahresende mit dem Bürgerpreis der Stadt Reichen-
bach ausgezeichnet. Diese Ehrung ist eine hohe Würdigung und gleich-
zeitig Motivation zur Fortsetzung der Arbeit.
Der Dank gilt ebenso den Förderern und Spendern finanzieller Mittel, der 
Kommune Reichenbach, dem Landkreis und dem Land Sachsen für die 
Sicherung der materiellen Basis und der Arbeitsfähigkeit.
Auch in Zukunft wird es Förderprogramme des Freistaates Sachsens, wie 
z. B. ESF-Programme oder dem Programm zur investiven Förderung der 
Tafeln bedürfen, um die Grundlagen für eine wirksame Tafelarbeit zu 
gewährleisten. 
Letztendlich „Tafeln tun dem Klima gut“, wie das Jahresmotto 2020 lau-
tet – indem sie der Vernichtung wertvoller Ressourcen entgegenwirken 
– und das schon länger, als es im Augenblick von vielen Seiten gefordert 
wird. Obwohl wir 2019 mehr als 280 Tonnen retten konnten, haben auch 
wir Gewissensbisse, wenn wir sehen, dass es nur ein Bruchteil dessen ist, 
was vom Handel nicht mehr vertrieben werden kann und leider häufig 
einfach entsorgt wird. 
Weitere Informationen wie Öffnungszeiten der Ausgabestellen in Reichen-
bach und Lengenfeld u. ä. erhalten Sie unter 03765 717893 oder auf der 
Internetseite www.reichenbacher-tafel.de. Wenn Sie unsere Arbeit durch eine 
Spende unterstützen möchten, können Sie dies gern über das Konto IBAN: 
DE24 8709 5824 5043 9890 08 bei der Volksbank Vogtland eG tun.

Petra Düntsch, Vereinsvorsitzende

TSV VORWÄRTS MYLAU, ABT. EISSCHNELLLAUF:
Landesjugendspiele in Chemnitz

Ella Hübner, Anna Mothes, Elias Wilke, Sara Mothes (Staffel AK 8, hintere 
Reihe von links);
Carl Leonhard Fiebig, Christian Böhm und Tillmann Müller (Staffel AK 9, 
mittlere Reihe von links) sowie
Johanna Brückner, July Seifert, Lena Mothes und Richard Ketzel (Staffel 
AK 10, vordere Reihe von links)

Mit elf kleinen Nachwuchseisschnellläufern reiste der TSV Vorwärts Mylau 
zu den Landesjugendspielen nach Chemnitz. Alle elf Sportler kehrten 
mit einer Medaille von dieser „Mini-Olympiade“ für Nachwuchssportler 
zurück.
Die einzige Mylauer Goldmedaille holte Richard Ketzel (AK 10) über 
100m. Auch im Massenlauf über 500m lag er lange in Führung, musste 
aber nach einem Sturz all seine Medaillenhoffnungen begraben. Über 

Silber auf der 100m-Distanz freute sich Christian Böhm in der AK 9.
Höhepunkte des Wettkampfes waren die Staffelläufe. Die Staffel der AK 9 
mit Christian Böhm, Tillmann Müller, Carl Leonhard Fiebig und einer 
Crimmitschauer Sportlerin holte sich in einem packenden Zielsprint die 
Silbermedaille. Das Team der AK 10 in der Besetzung Richard Ketzel, 
Johanna Brückner, July Seifert und Lena Mothes kam hinter Chemnitz 
und Dresden auf den Bronzerang. Ebenfalls über Bronze freute sich die 
Staffel der AK 8 mit Elias Wilke, Ella Hübner, Anna und Sara Mothes, und 
das obwohl alle 4 Sportler noch in der AK 7 startberechtigt sind.

Text und Foto: St. Seifert

TSV VORWÄRTS MYLAU, ABTEILUNG JUDO:
„Mylauer Judoka“ holen neun Medaillen

Mit drei Gold-Medaillen, einer Silber-Medaille und fünf Bronze-Medail-
len traten unsere Judoka am 01. Februar-Wochenende den Heimweg von 
den Neujahrsturnieren in Freital an. Die Gold-Medaillen gingen an Ennie 
Dietzsch AKL U9 und Alisia Liebig AKL U13. Die Bronze-Medaillen gingen 
an Leni Charlize Koch und Lisa Böhm in der AKL U13 und Steve Schädlich 
in der AKL U18. Am 02. Februar erkämpfte sich Jannick Dietzsch AKL U11 
den 1. Platz, den 2. Platz belegte Emely Sammorey ebenfalls AKL U11. 
Die Bronze-Medaillen in der AKL U11 ging an Leni Dietzsch und Amy 
Kramer AKL U18.

Ebenfalls stark gekämpft haben Jamie Baumung, Jannik Heinz, Devin 
Wolf, Fynn und Nils Kramer, die nur knapp den Sprung auf das Siegerpo-
dest verpassten.

Text und Fotos (2): M. Pfretzschner
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MUSIKSCHULE VOGTLAND E.V.:
Musikschule Vogtland erfolgreich beim Regionalwettbewerb 

Jugend musiziert

Im Januar begann mit den Regionalausscheiden der 57. Wettbewerbs-
jahrgang Jugend musiziert. Aus mehr als 160 Regionalwettbewerben 
gehen die Teilnehmenden der Landeswettbewerbe hervor. Erste Landes-
preisträgerinnen und Landespreisträger werden zum Bundeswettbewerb 
weitergeleitet.   
Der diesjährige Wettbewerb wurde in den Solokategorien Klavier, Harfe, 
Gesang, Drum-Set (Pop), Gitarre (Pop) sowie in den Kategorien Strei-
cher-Ensemble, Bläser-Ensemble, Akkordeon-Kammermusik und Neue Mu-
sik ausgeschrieben. 
Neben Zwickau und Plauen war der hiesige Regionalwettbewerb in Mark- 
neukirchen zu Gast. In der Musikstadt fanden am 25. und 26. Januar die 
Wertungsvorspiele in den Kategorien Bläser-Ensemble und Gesang-Solo 
statt. Die Bekanntgabe der Ergebnisse und die feierliche Übergabe der 
Urkunden erfolgte im Rahmen der Preisträgerkonzerte im Gymnasium 
der Stadt Markneukirchen am 25. Januar (Holzbläserensemble und Ge-
sang-Solo) und am 26. Januar (Blechbläserensemble). 

Bereits am 19. Januar präsentierte sich die in Thüringen wohnhafte 
und am Markneukirchner Musikschulstandort unterrichtete neunjähri-
ge Pianistin Nele Hufenbach mit ihrem Wettbewerbsprogramm der Jury 
in Greiz. Dabei erzielte sie das bestmögliche Ergebnis: 1. Preis mit der 
Höchstpunktzahl 25. Gleichzeitig erhielt sie einen Sonderpreis für ihren 
gelungenen Vortrag. 
Bei den Holzbläser-Ensembles gab es am 25. Januar für alle teilnehmen-
den Ensembles der Musikschule Vogtland erste Preise und Weiterleitun-
gen zum Landeswettbewerb.

Das Blockflötenduo Marielle Weck und Heidi Manz bekam ebenso 24 
Punkte wie das Blockflötenquartett „Quattro Bellezze“ mit Elisabeth 
Frank, Emily Moßner, Marielle Weck und Minona Löscher. Über 23 Punkte 
freuten sich Heidi Manz, Emma Paulisch, Lilly Böhm, die als Blockflötrio 
am Wettbewerb teilnahmen sowie das Querflötenduo Anna Pienkny und 
Maria Josepha Schubert.

Lukas Meißner, Lara Hopfer und Mar-
tin Voigt stellten sich in der Katego-
rie Gesang-Solo der Wettbewerbsjury 
vor. Für seine Gesangsdarbietung 
erhielt Lukas Meißner 24 Punkte 
und einen 1. Preis.  Ebenfalls ein 
1. Preis mit 23 Punkten wurde Lara 
Hopfer zuerkannt. Lara Hopfer wird 
am Landeswettbewerb teilnehmen, 
während bei den Sängern in der Al-
tersgruppe II, in der Lukas Meißner 
startete, noch keine Weiterleitung zum Landeswettbewerb vorgesehen 
ist. Einen 2. Preis mit 20 Punkten vergab die Jury an Martin Voigt.

In Zwickau wetteiferten zehn Streicherensembles der Region um beste Er-
gebnisse. Die Cellistin Theresa Heckel nahm als Mitglied des Ensembles 
„KONCello“ am Regionalwettbewerb teil. Die Jury bewertete die Ensemb-
leleistung mit der Höchstpunktzahl 25. Das Duo Friedrich Ketzel (Violine) 
und Laila Klose (Violoncello) erspielte sich mit 19 Punkten einen 2. Preis.  

Am 26. Januar bestritten im Markneukirchner Gymnasium die Blechblä-
ser-Ensembles ihren Wettbewerb. Sowohl das Trompetentrio mit Ludwig 
Manz, Louis Schenker und Paul Wollmann als auch die Hornisten Franz 
Xaver Schubert, Lena Schröter und Jakob Schulz, die als Horntrio auftra-
ten, erhielten einen 1. Preis. Die erreichte Punktzahl 23 berechtigt beide 
Ensembles, am Landeswettbewerb teilzunehmen. 
Der Regionalwettbewerb wurde am ersten Februarwochenende in Zwickau 
und Plauen fortgesetzt. Im Saal des Plauener Vogtlandkonservatoriums 
fanden die Vorspiele in der Kategorie Harfe-Solo statt. Fünf Harfenistin-
nen stellten sich mit ihren Wettbewerbsprogrammen dem Urteil der Jury. 
Die Lengenfelderin Sophia Fedtke erhielt für ihren Vortrag mit 24 Punk-
ten einen 1. Preis, der zur Teilnahme 
am Landeswettbewerb berechtigt.
47 junge Pianisten boten zum Ab-
schluss des Regionalwettbewerbs im 
Robert-Schumann-Saal des Zwickauer 
Konservatoriums bemerkenswerte Leis-
tungen. Unter den besten Pianisten 
fanden sich auch drei junge Talente 
der Musikschule Vogtland wieder. Ein 
1. Preis mit 23 Punkten ging an die 
Klingenthalerin Lena Leistner, die damit 
auch die Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb schaffte. 22 Punkte und 
ebenfalls einen 1. Preis erzielten der 
Reichenbacher Paul Pfretzschner und 
Carolina Weil Helmbold aus Rodewisch. 
Insgesamt qualifizierten sich 21 Schülerinnen und Schüler der Musikschule Vogt-
land für den Landeswettbewerb, der vom 21. bis 23. März und vom 27. bis 29. 
März in Zwickau ausgetragen wird. Der Bundeswettbewerb findet über Pfingsten 
in Freiburg im Breisgau statt.

Andreas Häfer

Bläserensemble

Lukas Meißner

Friedrich Ketzel und Laila Klose

Blockflötenduo

Paul Pfretzschner

GESANGVEREIN „LIEDERKRANZ ROTSCHAU“ E.V.: 
Wir suchen Sänger!

Ein Gesangverein mit 150-jähriger Tradition sucht Sänger. 
Singstunden finden jede zweite Woche, immer donnerstags, ab 
19:30 Uhr, in Rotschau im „Café Daheim“ statt. 
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Februar & März
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 26.02., 10.03, 23.03., 28.-29.03.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 02.03., 07.- 08.03., 13.03., 26.03.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 25.02., 09.03., 14. -15.03., 20.03.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 28.02., 12.03., 25.03.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 29.02., 01.03., 06.03., 19.03.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 23.02., 03.03., 05.03., 16.03., 21.-22.03., 27.03.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 18.03.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 27.02., 11.03., 24.03.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 20.02., 04.03., 17.03., 30.03.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage, eine Beilage von Zweirad Hering
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Der nächste Anzeiger erscheint am 20.03.2020
Anzeigenschluss ist der 06.03.2020
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

www.moebel-hierold.dewww.moebel-hierold.de
Polstermöbel
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

SCHÖNE 3-RAUM-WOHNUNG

Neuberinstraße 1a, Reichenbach

3-Raum-Wohnung, 2. OG (0302)

Fläche:  ca. 57,30 m²

Kaltmiete:  255,00 EUR

Nebenkosten:  105,00 EUR

Gesamtmiete:  360,00 EUR

Ausstattung
 Küche und Bad mit Fenster 

 und LED-Einbaustrahlern
 CV-Belag in Holzoptik  
 Keller und Boden vorhanden
 praktische Raumaufteilung 

 ohne Durchgangszimmer 
 Kita, Grundschule, Bushaltestelle,  

 Ärztehaus und Einkauf i. d. Nähe

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 76,60 kWh/m² a · inkl. WW-Bereitung · Energieträger Fernwärme · BJ 1977

Modern sanierte Wohnung im Neubaugebiet West

Wohnen
17,23 m2

Flur  4,67 m2

Kind
9,50 m2

Küche
6,93 m2

Bad
4,55 m2

Schlafen
14,42 m2

SCHÖNE 3-RAUM-WOHNUNG

Weitere 
Fotos 
online


